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C-Jugend überragend Staffelsieger
Jugendabteilung des VfR Marienfeld 1946 e.V.

Unsere C-Jugend nach dem letzten SpielUnsere C-Jugend nach dem letzten SpielUnsere C-Jugend nach dem letzten SpielUnsere C-Jugend nach dem letzten SpielUnsere C-Jugend nach dem letzten Spiel

Unsere C-Jugend nahm in der ver-
gangenen Saison an der C9-Staf-
fel teil und setzte sich in dieser in
überragender Manier durch.
Leider waren die Kräfteverhält-
nisse in dieser Staffel nicht sehr
ausgeglichen, so dass Spiel um
Spiel sehr deutlich gewonnen wur-
de. Und das, obwohl unser Trai-
nerteam um P. Fielenbach immer
wieder dafür gesorgt hat, dass
unser Team in Unterzahl spielt.
Davon ließ sich das Team aber
nicht beirren und spielte hervor-
ragenden Fußball. Somit leiste-
ten sich unsere Jungs keinen
Punktverlust. Sie kassierten in 14
Spielen gerade einmal 10 Gegen-
tore, schossen dagegen aber 159
eigene Tore. Herzlichen Glück-

wunsch zu dieser Leistung und
zum Staffelsieg.
Fußballferienschule vom 4. bis 6.Fußballferienschule vom 4. bis 6.Fußballferienschule vom 4. bis 6.Fußballferienschule vom 4. bis 6.Fußballferienschule vom 4. bis 6.
AugustAugustAugustAugustAugust
Wir bieten auch in diesen Som-
merferien wieder eine abwechs-
lungsreiche Ferienfußballschule
an.
Stefan Brandt, Trainer unser ers-
ten Senioren-Mannschaft hat mal
wieder mit seinem Team der Berg-
ischen Fußball Schule insgesamt
vier abwechslungsreiche Trai-
ningseinheiten, verteilt auf drei
Tage, vorbereitet. Wie immer geht
es in erster Linie wieder um Spaß
am Fußball und darüber hinaus
um Förderung und Weiterentwick-
lung jedes einzelnen Kindes.
Für nur 60 Euro (Geschwisterkin-

der 49 Euro, jedes weitere 38
Euro) erhalten alle Mädchen und
Jungs ab 5 Jahren professionelles
und zielgerichtetes Training, ein
Mittagessen, Getränke an allen
Tagen und einen neue Fußball.
Eine Mitgliedschaft beim VfR Ma-
rienfeld ist hierfür nicht erforder-
lich.
Trainieren und Spaß haben wir
gemeinsam am
Freitag, 4. August - 16 bis 19 Uhr
Samstag, 5. August -
11 bis 17 Uhr
Sonntag, 06. August -
10 bis 13 Uhr
Anmelden könnt ihr euch ab sofort
unter
www.vfr-marienfeld.de/ferienfuß-
ballschule
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Ge-
meinde.

Statement des
Bürgermeisters zum Brand
am 24.06.2023 im Ortsteil
Sommerhausen
Der Brand in Sommerhausen erschreckt uns zutiefst und wir sind
froh, dass keine Personen zu Schaden gekommen sind. Ich bin
erschüttert und entsetzt über diese Tat. Was hätte alles passie-
ren können, wenn die Feuerwehr nicht rechtzeitig eingetroffen
wäre und die Fahrzeuge rechtzeitig gelöscht hätte? Wir danken
den Kolleginnen und Kollegen der Feuerwehren herzlich für ihren
Einsatz. Mein Dank gilt auch den Nachbarn, die mit Feuerlö-
schern und Gartenschläuchen das Feuer eindämmen konnten.
Alle zusammen haben sicherlich Schlimmeres verhindert. Den
betroffenen Personen wünsche ich, dass der Sachschaden unkom-
pliziert erstattet wird. In der Bevölkerung in Sommerhausen ist
man besorgt: Was passiert als Nächstes? Sollte sich der Verdacht
auf Brandstiftung erhärten, hoffen wir, dass die Täter schnell
gefasst werden. Die Kriminalpolizei hat Ermittlungen aufgenom-
men und bittet um Hinweise unter 02241/541-3421. Meine bitte
an die Bevölkerung: Seien Sie wachsam und melden Sie Auffällig-
keiten an die Polizei.

CarSharing in Much
Die Car- & RideSharing Community hat die Gemeinde Much unterrich-
tet, dass sie ihr CarSharing-Angebot in Much nicht mehr so wie bisher
aufrechterhalten kann und sie deshalb den Vertrag mit Ablauf des Juni
2023 kündigen muss. Die Gemeinde musste daraufhin eine Interes-
sensbekundungsverfahren durchführen, um festzustellen, welche Car-
Sharing-Unternehmen Interesse an der Nutzung der Stellplätze an der
Zanderstraße und auf dem Parkplatz am Heldweg haben. Sobald das
Interessensbekundungsverfahren vollständig abgeschlossen ist, wer-
de ich Sie an dieser Stelle informieren. Die Fahrzeuge der Car- &
RideSharing Community werden leider schon Ende Juni von ihren
Standorten in Much abgezogen.

Gemeinsames Konzert des
Orchesters der Lebens-
gemeinschaft Eichhof und
der Stadtmusikanten Bonn
Nach einem gemeinsamen Workshop hatte das Eichhof-Orchester
zusammen mit den Bonner Stadtmusikanten am 18. Juni 2023 ins Haus

Abiturientinnen und
Abiturienten der
Gesamtschule
verabschiedet

77 Jahre VfR Marienfeld
Am 17. Juni 2023 feierte der VfR Marienfeld mit einem tollen Familien-
fest auf der Sportanlage sein Jubiläum. Zahlreiche Besucher/innen
waren gekommen, um zu gratulieren und dem Verein Danke zu sagen,
für die tolle Vereins- und insbesondere Jugendarbeit. Die Sportstätte
präsentierte sich, auch dank der Sportstättenförderung in einem TOP-
Zustand. Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Erfolg.

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister

Zum dritten Mal wurden die Zeugnisse der Allgemeinen Hochschul-
reife in die Hände der insgesamt 34 erfolgreichen Abiturientinnen
und Abiturienten übergeben. Ein kleiner aber feiner Abiturjahr-
gang. Die Lehrerinnen und Lehrer hatten ein tolles Video gedreht,
welches großen Anklang fand. Ich wünsche dem Abiturjahrgang
2023, dass Sie auf Ihrem weiteren Lebensweg gute Entscheidungen
treffen und alle Ihre Pläne und Vorstellungen verwirklichen kön-
nen. In diesem Sinne: Alles Gute und bleiben Sie gesund, die Welt
wartet schon auf Sie.

der Begegnung eingeladen. Vor vollem Haus wurden tolle Musikstü-
cke auf die Bühne gebracht. Die Besucher/innen und Besucher kamen
auf ihre Kosten, so dass eine Zugabe selbstverständlich war. Wir
freuen uns auf weitere Veranstaltungen mit dem Eichhof-Orchester.
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Bekanntmachung
Das Land Nordrhein-Westfalen hat mit dem sog. Stärkungspakt den
Kommunen die Möglichkeit eröffnet, auf Antrag bedürftige Bürger-
innen und Bürgern u.a. mit Einmalzahlungen zu unterstützen. Die
Einmalzahlung beträgt 50 € für Einzelpersonen, 70 € für Zwei-Perso-
nen-Haushalte oder 100 € für Haushalte ab 3 Personen.
Voraussetzungen sind, dass Berechtigte im Juli im Bezug von Bürger-
geld stehen und keine Leistungen der Mucher Tafel in Anspruch nehmen.
Anträge können in der Zeit vom 01.07. - 30.07.2023 eingereicht
werden. Das entsprechende Antragsformular erhalten Sie als Down-
load auf der Homepage der Gemeinde Much oder an der Information
im Rathaus. Dem Antrag ist eine Kopie des aktuellen Bescheides des

Jobcenters beizufügen.
Es handelt sich hierbei um eine freiwillige Leistung ohne Rechtsan-
spruch.
Nach dem 01.08.2023 können keine Auszahlungen mehr vorgenom-
men werden.
Auskünfte erteilt Frau Hofsümmer unter 02245-6876 oder per Mail
unter gaby.hofsuemmer@much.de

Much, den 30.06.2023
Der Bürgermeister
i. A. Stefan Mauermann

Wahl der Schöffinen und Schöffen der Gemeine Much
Wahl der Schöffinnen und Schöffen der Gemeinde Much für die Amts-
zeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2028 in den Schöffengerichten des
Amtsgerichts Siegburg und den Strafkammern des Landgerichts Bonn
Der Rat der Gemeinde Much hat in der Sitzung am 20.06.2023 den
Beschluss über die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöf-
fen für das Landgericht Bonn und das Amtsgericht Siegburg gefasst.
Die Listen liegen gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG)
in der Zeit vom 03.07.23 bis 10.07.202303.07.23 bis 10.07.202303.07.23 bis 10.07.202303.07.23 bis 10.07.202303.07.23 bis 10.07.2023 zu jedermanns Einsicht im
Rathaus der Gemeinde Much,Rathaus der Gemeinde Much,Rathaus der Gemeinde Much,Rathaus der Gemeinde Much,Rathaus der Gemeinde Much, Bürgerinformation, Bürgerinformation, Bürgerinformation, Bürgerinformation, Bürgerinformation, Hauptstr Hauptstr Hauptstr Hauptstr Hauptstr..... 57, 57, 57, 57, 57, 53804 53804 53804 53804 53804
MuchMuchMuchMuchMuch aus und kann während der regulären Öffnungszeiten der Ge-
meindeverwaltung eingesehen werden.

Gegen die Vorschlagslisten kann gemäß § 37 GVG binnen einer Woche
nach Schluss der Auslegung schriftlich oder zu Protokoll in Zimmer 1,
Rathaus, Hauptstr. 57, 53804 Much, Einspruch mit der Begründung
erhoben werden, dass in die Listen Personen aufgenommen wurden,
die nach §§ 32 bis 34 GVG nicht aufgenommen werden durften oder
sollten.

Much, den 30.06.2023
Gemeinde Much
Der Bürgermeister
Norbert Büscher

Sportlerehrung für die
Jahre 2019 bis 2022

Kontaktgruppe für
pflegende Angehörige in
Much
Kaum eine Aufgabe ist so facet-
tenreich, anstrengend und belas-
tend, wie die dauerhafte Pflege
eines Angehörigen. Dabei bleiben
die eigenen Wünsche und Bedürf-
nisse oft auf der Strecke und es
kommt nicht selten zu Konflikten
auf unterschiedlichen Ebenen.
Wir möchten Ihnen eine Möglich-
keit geben, in der sie Gleichge-
sinnte finden und sich austau-
schen können. Für viele Situatio-
nen gibt es keine einfache oder
schnelle Lösung - dennoch hilft
oft ein offenes Gespräch, Ver-
ständnis und Anerkennung in der
persönlichen Situation sowie Hu-
mor und die Gabe, trotzdem das
Gute zu sehen.
Die Die Die Die Die TTTTTreffen finden jeden 2.reffen finden jeden 2.reffen finden jeden 2.reffen finden jeden 2.reffen finden jeden 2. Mon- Mon- Mon- Mon- Mon-

tag im Monat von 16.ooh bistag im Monat von 16.ooh bistag im Monat von 16.ooh bistag im Monat von 16.ooh bistag im Monat von 16.ooh bis
18.ooh in den Räumen der Senio-18.ooh in den Räumen der Senio-18.ooh in den Räumen der Senio-18.ooh in den Räumen der Senio-18.ooh in den Räumen der Senio-
renAssistenz Engels in Much aufrenAssistenz Engels in Much aufrenAssistenz Engels in Much aufrenAssistenz Engels in Much aufrenAssistenz Engels in Much auf
dem Kirchplatz statt, das nächstedem Kirchplatz statt, das nächstedem Kirchplatz statt, das nächstedem Kirchplatz statt, das nächstedem Kirchplatz statt, das nächste
Mal am 10.07.2023.Mal am 10.07.2023.Mal am 10.07.2023.Mal am 10.07.2023.Mal am 10.07.2023.
Interessentinnen und Interessen-
ten können jederzeit hinzukom-
men, eine vorherige Anmeldung
ist erforderlich.
Die Gruppe wird geleitet von:
Sandra Engels-Pütz, Seniorenas-
sistenz Engels, Telefon: 0 22 45 -
91 54 34 4 und
Hilla Schlimbach, Amb. Hospiz-
dienst Much, Telefon: 0 22 45 -
618 090.
Zwecks Anmeldung oder bei Fra-
gen können Sie sich an oben ste-
hende Personen wenden.
Ihr Seniorenbüro Much

Gesucht werden die SportlerinnenGesucht werden die SportlerinnenGesucht werden die SportlerinnenGesucht werden die SportlerinnenGesucht werden die Sportlerinnen
und Sportler des Jahresund Sportler des Jahresund Sportler des Jahresund Sportler des Jahresund Sportler des Jahres
Bedingt durch die Pandemie
mussten viele Sportveranstaltun-
gen - und somit auch die Sport-
lerehrung - ausfallen.
Mittlerweile hat sich das Leben
wieder normalisiert und die
Sportlerinnen und Sportler konn-
ten sich auf Wettkämpfen mes-
sen und ihre Leistungen unter
Beweis stellen. Daher sollen in
diesem Jahr wieder aktive Mit-
glieder von Mucher Sportverei-
nen und Einwohner der Gemein-
de, die in auswärtigen Sportver-
einen aktiv sind, für ihre beson-
deren sportlichen Leistungen in
den Jahren 2019 - 2022 geehrt
werden.
Egal ob Leichtathletik, Fußball,
Golf-, Reit- oder Tanzsport oder

einer der vielen anderen Sport-
arten: Melden Sie uns bis zum
15.07.2023 Sportlerinnen und
Sportler mit hervorragenden Leis-
tungen in den v. g. Jahren.
Bitte geben Sie uns hierbei die
erbrachte Leistung, die Altersklas-
se und die Anschrift des Sportlers
an. Den Vorschlägen sind geeig-
nete Nachweise beizufügen.
Die Richtlinien zur Sportlerehrung
und den Meldebogen können Sie
auf der Homepage der Gemeinde
Much einsehen. Sie haben Fragen
zur Sportlerehrung? Bitte wenden
Sie sich an Frau Gaby Hofsümmer
unter 02245-6876 oder per EMail
unter
gaby.hofsuemmer@much.de.
Der Bürgermeister
Im Auftrag
Stefan Mauermann
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Jugendzentrum Much
Spendenübergabe
des Ernteverein Much
Das war eine tolle Überraschung
für uns im Jugendzentrum. Am
vergangenen Donnerstag be-
suchten Ulla Henn und Thomas
Diez vom Ernteverein Much un-
sere Einrichtung und übergaben
eine großzügige Spende für die
offene Kinder- und Jugendarbeit
in Much.
Wir bedanken uns ganz herzliche
und freuen uns sehr, dass wir mit
dieser Unterstützung die eine
oder andere Idee umsetzen kön-
nen.
Jugendzentrum Much
Gilda Beuke

Spielen in Sand und Sonne
An der Talstraße wurde die neue „Spiellandschaft“naturnah und behindertengerecht gestaltet

Much – Man möchte nochmal Kind
sein beim Gang über den neuen
Spielplatz an der Talstraße! Idyl-
lisch unter Bäumen gelegen,
locken weite Sandflächen, diver-
se Geräte und dicke Wackerstei-
ne zum Balancieren, zum Burgen-
bauen, Hüpfen, Springen und Rut-
schen.
Nun, auch Zuschauen kann Freu-
de machen: Eltern, Opa und Oma,
Sponsoren und Gemeindevertre-
ter konnten zusehen, wie begeis-
tert die Kinder den komplett um-
gestalteten Spielplatz sofort in
Beschlag nahmen, nachdem er
offiziell eröffnet worden war. Er
ist barrierearm gestaltet und da-
mit für Kinder mit Behinderungen
geeignet. Als sichtbares Symbol
für diesen integrativen Ansatz durf-
ten Lucie und Felix, zwei Kinder

mit Down-Syndrom, das Band
durchschneiden, das den Platz
endgültig freigab.
Nicht zuletzt ist es der Hartnä-
ckigkeit von Katja Ruiters, Vorsit-
zende des Sozialausschusses, zu
verdanken, dass an dem Projekt
trotz aller Widrigkeiten festgehal-
ten wurde. Wie Beigeordneter
Karsten Schäfer erklärte, kam
unter anderem der Versuch, an
eine Förderung zu kommen, einer
mehrjährigen Odyssee durch den
Dschungel der Bürokratie gleich.
Letztlich war es dann der Förder-
topf „Vital NRW“, der sich für
die Mucher öffnete und rund
142.000 Euro ausspuckte. Neben
den noch nötigen Gemeindemit-
teln haben sich die Stiftung Much
mit 10.000 Euro beteiligt, der Ver-
kehrsverein mit einigen tausend

Euro sowie die Fraktion „Bünd-
nis 2014 für Much“, die bei ihrer
Auflösung ihr verbliebenes Ver-
mögen von ebenfalls mehreren
tausend Euro spendete. Für die
Stiftung Much ist es der größte
Betrag, der bisher in ein Projekt
gesteckt wurde.
„Spielplatz“ ist eigentlich zu kurz
gefasst: Spiellandschaft passt bes-
ser. Die Landschaftsarchitektin
Birgit Scharf erläuterte den rund
60 Gästen das Prinzip solcher
„Naturspielräume“, mit dem sie
auch das Umfeld der Kita Hetzen-
holz gestaltet hat.
So sind möglichst viele Naturma-
terialien verwendet worden für
den idyllisch gelegenen Platz. Die
Wege sind naturnah gestaltet,
unter anderem gesäumt von di-
cken Holzpalisaden und Steinen,

die zum Balancieren einladen und
die geschwungenen Wege harmo-
nisch einrahmen – gleichzeitig
geben sie Menschen mit Blinden-
stock eine taktile Orientierung.
Mit seinen geschickt verteilten
Sitzbänken sind auch die Älteren
eingeladen, diesen Raum für sich
zu nutzen.
Die großen Sandflächen laden zum
Burgenbau ein, natürlich dürfen
Schaukel, Rutsche, Trampolin und
Klettergerüst nicht fehlen. Die
Rutsche ist so breit, dass bei ei-
nem behinderten Kind ein Helfer
mitrutschen und das Kind unten
mit dem Rollstuhl abholen kann.
Unter den Besuchern war auch
Patrick Kelbsch, Inklusionsbeauf-
tragter der Gemeinde und selbst
Rollstuhlfahrer.
Text: Gabriele Krüper
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Nachrichten für Senioren
Herzliche Einladung an alle Wanderfreunde!
Die nächste Wanderung findet
am Mittwoch, dem 05. Juli 2023am Mittwoch, dem 05. Juli 2023am Mittwoch, dem 05. Juli 2023am Mittwoch, dem 05. Juli 2023am Mittwoch, dem 05. Juli 2023
um 14.00 Uhr stattum 14.00 Uhr stattum 14.00 Uhr stattum 14.00 Uhr stattum 14.00 Uhr statt
- geänderte - geänderte - geänderte - geänderte - geänderte Anfangszeit! -Anfangszeit! -Anfangszeit! -Anfangszeit! -Anfangszeit! -
und wird von Hubert Tillmann ge-
führt.
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: P P P P Parkplatz an der Klos-arkplatz an der Klos-arkplatz an der Klos-arkplatz an der Klos-arkplatz an der Klos-

terstraße, Muchterstraße, Muchterstraße, Muchterstraße, Muchterstraße, Much
Nach Fahrten in Fahrgemeinschaf-
ten beginnt die 6 km lange Rund-
wanderung am Parkplatz „Walm-
wiese“ an der Kreisstraße 84
(Richtung Gibbinghausen).
Sie führt über schattige Waldwe-

MusiCa -Musik und Tanzcafé- am 06. Juli im Azurit
Musik berührt die Menschen über
zahlreiche Sinne und Singen ist
zudem gesund!
Eingeladen sind alle Seniorinnen
und Senioren in Much und Umge-
bung.
Einmal monatlich spielt Uwe Wer-
heid auf seiner Gitarre in gemüt-
licher Atmosphäre im Klostersaal
des Seniorenzentrums Azurit und
singt altbekannte Melodien. Bei
Kaffee und Kuchen sind die Besu-

cher zum Zuhören, Mitsingen,
Schunkeln und Klatschen einge-
laden, und wer möchte darf gerne
auch Tanzen.
Viele Liedtexte von früher sind
nicht vergessen und mit ihnen
kehrt oft die Erinnerung an ver-
gangene Zeiten, an schöne Feste
und Erlebnisse zurück. So bringt
Musik Freude und bringt Men-
schen in netter Gesellschaft zu-
sammen.

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

ge und befestigte Straßen.
Zunächst zur Kapelle in Tilling-
hausen, vorbei an Oberheiden und
weiter über Gerlinghausen
zum Startpunkt zurück.
Neue Wanderinnen und Wande-
rer sind ebenfalls herzlich will-

kommen.
Eine abschließende Einkehr in ein
Café ist nach Absprache der Teil-
nehmenden möglich.

Der Bürgermeister
i. A. Gaby Hofsümmer

Das Projekt MusiCa wird unter-
stützt durch den Verein zur För-
derung caritativer Zwecke Much
e. V. sowie durch die Altenhilfe
der Rundschau. Der Ambulante
Hospizdienst und die Seniorenas-
sistenz Engels organisieren zu-
sammen mit dem Azurit Senio-
renzentrum und dem Seniorenbü-
ro Much diesen musikalischen
Nachmittag und sorgen für das
leibliches Wohl.

Das nächste Musik- und Tanzcafé
findet statt am Donnerstag den
06. Juli von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Wenn Sie beim nächsten Mal
dabei sein möchten - melden Sie
sich bitte bis 30.06.2023bitte bis 30.06.2023bitte bis 30.06.2023bitte bis 30.06.2023bitte bis 30.06.2023 an
beim Seniorenbüro der Gemein-
de Much unter Tel. 02245-680.
Ute Zirwes / Hilla Schlimbach /
Sandra Engels-Pütz
das Azurit Seniorenzentrum so-
wie das Seniorenbüro Much
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Urlaub der ortsansässigen
Ärzte

Freitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. Juni
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstr. 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstr. 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Montag, 3. Juli 2023Montag, 3. Juli 2023Montag, 3. Juli 2023Montag, 3. Juli 2023Montag, 3. Juli 2023
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen (Seelscheid), 02247-300707

Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht
(Zentrum / am PETZ Markt (REWE)), 02293-909120

Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstr. 66, 51491 Overath, 02206/2857

Angaben ohne Gewähr

Die Praxis von Iris Franken ist vom
22.06.2023 bis 14.07.2023 ge-
schlossen.
Die Praxis von Jan Grothaus ist
vom 17.07.2023 bis 04.08.2023
geschlossen.
Die Die Die Die Die VVVVVertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen die
in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-
te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:
Jan Grothaus, Hauptstr. 21, 53804
Much, Tel.02245- 6103120
Iris Franken, Dorfstr. 22, 53804
Much, Tel. 02245-6991

Tara Osmann, Hauptstraße 37,
53804 Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much, Tel. 02245-730
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Notdienste/Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Apothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentrale
NummerNummerNummerNummerNummer
vom Festnetz (kostenfrei) 0800 -0800 -0800 -0800 -0800 -
00228330022833002283300228330022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dipl. vet. med. Mohs
& Dr. med. vet. Ammon
0172 7010275
Sa 10.00 - 14.00 Uhr
So 12.00 - 14.00 Uhr
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246 - 912110
Tierklinik Köln-Porz 02203 - 33323
Tierklink Kaiserberg
0203 - 3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 - 8811884
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 -01805 -01805 -01805 -01805 -
986700986700986700986700986700 können Sie den zahn-
ärztlichen Notdienst erfragen.
RettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienst
Tel.: 112112112112112
Informationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale für
VergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn, Tel.:
0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
Dienstags 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstags 16.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung
TTTTTel.el.el.el.el. 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nr.:
0800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 44.

Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.     WWWWWas-as-as-as-as-
serversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nr.:
0800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nr. 02245 - 680 an den Abwasser-
betrieb der Gemeinde Much.
Außerhalb der regulären Dienst-
zeiten nimmt der Aggerverband
Gummersbach Meldungen über
technische Störungen im öffent-
lichen Abwassernetz entgegen.
Die „Wasserleitstelle“ des Ag-
gerverbandes ist ständig besetzt
und unter der gebührenfreien
Tel.Nr. 0800-7766655 zu errei-
chen.
Der Bereitschaftsdienst ist aus-
schließlich für Betriebsstörungen
im Bereich der öffentlichen Ab-
wasseranlage zuständig. Bei Pro-
blemen an privaten Abwasserlei-
tungen wenden Sie sich bitte an
eine Fachfirma Ihrer Wahl.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-
zentrumzentrumzentrumzentrumzentrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9.00 - 12.00 Uhr eine offene
Sprechstunde für die Bürgerinnen
und Bürger der Gemeinde Much
im Jugendhilfezentrum in Neun-
kirchen Hauptstr. 78 an. Die
Sprechstunde findet im Raum
E.04, Telefon 02247/ 921555521
statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus Tel.
02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Kleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube Much
Die neue Telefon Nr. lautet:
0163 7208005.
Um die Corona Schutzverordnung
einzuhalten, bitten wir um Anmel-
dung unter der Nr. 02245.3365.
Es dürfen max. 3 Kunden sich zur
gleichen Zeit für 30 min. in der
Kleiderstube aufhalten.
montags von 10:00 bis 12:00 Uhr,
mit Warenannahme
freitags von 15:00 bis 17:00 Uhr,
mit Warenannahme

Kleines Kleines Kleines Kleines Kleines WWWWWarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus der
FlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfe
Spenden von Hausrat und kleinen
Elektrogeräten können wie folgt
abgegeben werden: Jeden Don-
nerstag von 10.00-12.00 Uhr und
Samstag von 10.00-12.00 Uhr im
Pavillon neben der ehem. Grund-
schule Schulstr. 3 gegenüber der
ev. Kirche.
Mucher Mucher Mucher Mucher Mucher TTTTTafelafelafelafelafel
Ansprechpartner:
Frau Freitag, Telefon: 02245/1249
Frau Stöcker, Telefon 02245/
6005595
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
WWWWWas machen wir? as machen wir? as machen wir? as machen wir? as machen wir? Wie kann manWie kann manWie kann manWie kann manWie kann man
uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?
Der Ambulante Hospizdienst Much
begleitet schwer kranke und ster-
bende Menschen durch ausgebil-
dete ehrenamtliche Mitarbeiter.
Wir bieten kostenlos qualifizierte
Beratung und Unterstützung am
Lebensende und offenen Umgang
mit den Themen „Tod“ und „Trau-
er“ an. Ebenso beraten und hel-
fen wir bei Patientenverfügungen
und Vorsorgevollmachten.
Wenn Sie nähere Informationen
benötigen oder Fragen haben,
können Sie uns montags + mitt-montags + mitt-montags + mitt-montags + mitt-montags + mitt-
wochswochswochswochswochs von 9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr un-
ter der Tel.-Nr. 02245/61809002245/61809002245/61809002245/61809002245/618090
oder in unseren Büroräumen in
der Dr.-Wirtz-Str. 6 erreichen.
(e-mail: amb.hospizdienst-much@
web.de). Näheres erfahren Sie auf
unserer Homepage
www.hospizdienst-much.de
Freiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in Much
Die auch für Much zuständige Frei-
willigen-Agentur bietet Beratung
zu allen Fragen des freiwilligen
Engagements und vermittelt in in-
dividuell passende Einsatzfelder.
Sprechstunde im Rathaus nach
Vereinbarung über das Hauptbü-
ro in Siegburg:
Freiwilligen-Agentur im Diakon-
ischen Werk, Tel. 02241 1462871,
Mo-Fr. 09-13:00 Uhr, Erste Infor-
mationen erhalten Sie auch über
unsere Homepage
www.freiwilligen-agentur.com
„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete
Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-
schen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Much
Im Mai 2005 entschlossen sich
die Caritas-Pflegestation und der
Kath. Pfarrverband Much zum Pro-
jekt „Herz und Hände“.

Bis jetzt haben sich 14 Frauen
und 2 Männer gefunden, die eh-
renamtlich alte, kranke und ein-
same Menschen begleiten, ihnen
zuhören, ihnen vorlesen, für sie
einkaufen, mit ihnen spazieren
gehen, sie im Rollstuhl ausfahren
und ihnen viele andere kleine
Hilfsdienste leisten, um so deren
Leben zu bereichern.
Um sich über die Erfahrungen aus-
zutauschen, treffen sich die Hel-
fer und Helferinnen alle 4-6 Wo-
chen in der Caritas-Pflegestation
zum Gespräch in der Gruppe. Bei
diesen Beratungen werden wir von
einer Fachkraft des Kreis-Caritas-
Verbandes begleitet.
Verschwiegenheit ist dabei obers-
tes Gebot.
Weitere Frauen und Männer, die
sich für eine dieser Aufgaben in-
teressieren, sind uns herzlich will-
kommen.
Wenn jemand für einen seiner Fa-
milienangehörigen oder sich
selbst unsere Hilfe in Anspruch
nehmen möchte, sind wir gern
dazu bereit.
Melden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direkt
bei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabeth
Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,     TTTTTel.el.el.el.el. 02245 - 2756 02245 - 2756 02245 - 2756 02245 - 2756 02245 - 2756
esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-
netznetznetznetznetz
vorvorvorvorvor,,,,, während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer
SchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaft
Sozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer Frauen
für den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Hopfengartenstr. 16, 53721 Sieg-
burg
Wir beraten Sie
- über Möglichkeiten der Fami-

lienplanung
- bei Konflikten während der

Schwangerschaft
- bei persönlichen Lebens- u.

Beziehungsfragen
- bei finanziellen Fragen u. ge-

setzliche Ansprüchen
- bei Fragen zur Pränataldiag-

nostik
Wir helfen Ihnen
- Ihr zukünftiges Leben mit Kind

zu gestalten
- bei der Vermittlung von Sach-

u. Finanzhilfen
Wir begleiten Sie
- bei Ihren ersten Schritten als

Eltern
- wenn Sie Ihr Kind allein erzie-

hen
- nach einer Fehl- oder Totge-

burt
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- nach einem Schwanger-
schaftsabbruch

Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-
tungstermin untertungstermin untertungstermin untertungstermin untertungstermin unter
02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.
Beratungen können nach Abspra-
che auch in Troisdorf, St. Augus-
tin, Hennef,
Meckenheim, Eitorf u. Bornheim
durchgeführt werden.
Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -
Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“
Der Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischer
Frauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-Kreis
eeeee.V.V.V.V.V.....
bietet anonyme Beratung für
Schwangere in Krisensituationen
Krisentelefon: 0171/9664666
esperanza - Beratungs- u. Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft, kostenlose, an-
onyme online-Beratung:
www.esperanza-online.de
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe
SASCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar, Landgrafen-
str. 1
Tel: 02241 - 2014295
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen
kompetent vertraulich und kos-
tenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch te-
lefonisch erreichbar unter
02245-4418
In Much Ort, Pfarrheim St. Marti-
nus, Klosterstr. 8,
1. & 3. Donnerstag im Monat von
15 - 17 Uhr Beratung durch die
Sozial-Lotsen, ohne Terminverein-
barung, Tel. 02245.4418
2. & 4. Donnerstag im Monat von
10 - 12 Uhr Beratung durch Ines
Mildner-Rest ( Dipl. Sozialarbei-
terin - SKF ), mit Terminvereinba-
rung, Tel. 02241.958046
Frau Ines Mildner-Rest vom Sozi-
alen Dienst des SKF steht für Be-
ratungsgespräche zur Verfügung.
Für Gespräche mit Frau Ines Mild-
ner-Rest bitten wir um Terminab-
sprache (Tel.: 02245/958046) ge-
beten.
Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-
kkkkkoholfreie oholfreie oholfreie oholfreie oholfreie WWWWWeg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zur
Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“
lädt ein zum offenen Gesprächskreis:
jeden Dienstag von 18.00 bis 20.00
Uhr in der Fabrik Siegburg, Linden-
str. 58 - 60 in Siegburg-Zange.
Diskretion gewährleistet!

Kontakt: Brigitte, 0160 - 7354935
u. 02241 - 80 60 25, Marion, 02241
- 40 41 76
KISS Kontakt- u. Informationsstel-
le für Selbsthilfe im RSK
Marita Besler (Fachberaterin),
Landgrafenstr. 1, 53842 Troisdorf
Tel. 02241-94 99 99 /
Fax 02241 - 40 92 20 / Mail:
marita.besler@paitaet-nrw.org
Sprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden der
Gleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten der
Gemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde Much
Die Sprechstunde der Gleichstel-
lungsbeauftragten (Annalena Mül-
ler) der Gemeinde Much findet
nach Terminabsprache statt.
Erreichbarkeit unter der Rufnum-
mer 02245 - 6811 oder
gleichstellung@much.de.
Schiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde Much
Den Schiedsmann der Gemeinde
Much, Herrn Holger Friedrich, er-
reichen Sie unter der Telefon-Nr.
TTTTTel.el.el.el.el. 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 oder
unter schiedsamt@much.de.
Sprechstunde nur nach Vereinba-
rung.
WWWWWeitere Infos unter wwweitere Infos unter wwweitere Infos unter wwweitere Infos unter wwweitere Infos unter www.bds-.bds-.bds-.bds-.bds-
nrwnrwnrwnrwnrw.com.com.com.com.com
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)
informiertinformiertinformiertinformiertinformiert
Die Beratung von Selbsthilfe-In-
teressierten findet in Much ab
sofort im Kath. Familienzentrum
„St. Martinus“, Birkenweg 7 (Tel.
02245-3233), statt. Die SeKo ist
weiterhin in Troisdorf, Mo-Mi-Fr v.
9.00 - 14.00 Uhr, in der Landgra-
fenstr. 1 zu erreichen (u. nach te-
lef. Vereinbarung).
Weitere Informationen:
Heike Trapphoff / Marita Besler,
Tel. 02241 - 94 99 99, Fax 02241 -
40 92 20, Mail: selbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-rnw.org
SuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfe
Blaues Kreuz (BKE), Selbsthilfe-
organisation in der Suchtkranken-
hilfe für Angehörige u. Betroffene
- „Die Alternative zur Sucht“.
Treffen: montags (ungerade Ka-
lenderwoche) 19.00- 21.00 Uhr im
Gemeindehaus der ev. Kirche
Much, Schulstr. 2.
Info: 02262 - 79 79 48 o.
0175 - 8185100
www.blaues-kreuz-much.de
Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.     Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -
WINDPFWINDPFWINDPFWINDPFWINDPFADADADADAD
im Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Der Verein ist ein Zusammen-
schluss von Pflege- u. Adoptivfa-
milien aus dem gesamten Rhein-
Sieg-Kreis.

Anerkannt als Träger der freien
Jugendhilfe auf Kreisebene und
gemeinnützigen Zwecken die-
nend.
Kontaktadresse: WINDPFAD e.V.,
1. Vorsitzende: Christa Schmiling,
Tel. 02292 - 95 95 94, Mail: Schmi-
ling-WINDPFAD-Spiele
@t-online.de / www.moses-
online.org/vereine/windpfad
Treffen: jeden zweiten Mittwoch
im Monat (außerhalb der Ferien)
v. 20.00 bis 21.45 Uhr im Servati-
ushaus der kath. Kirchengemein-
de St. Servatius Siegburg, Müh-
lenstr. 14
Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
Wegweiser für Suchtkranke und
deren Angehörige im Rhein-Sieg-
Kreis
Tel. 02241 - 1478622 - Mo, Di, Do
v. 9.00-16.00 Uhr, Mi, Fr v. 9.00 -
12.30 Uhr
SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.     VVVVVerein für sozialeerein für sozialeerein für sozialeerein für sozialeerein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Bahnhofstr. 27, 53721 Siegburg
Tel. 02241 - 177816
Fax 02241 - 177831
Mail: skm@skm-rhein-sieg.de /
www.skm-rhein-sieg.de
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Treffen: jeden Dienstag um 19.30
Uhr im Gemeindehaus der ev. Kir-
che Neunkirchen, Dahlerhofer Str.
Info: Norbert 0178 1275 484, Hans
Jürgen 01601583934
Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath. F F F F Frrrrrauen eauen eauen eauen eauen e.V.V.V.V.V.....
Bonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-Kreis
Hopfengartenstr. 16, 53721 Sieg-
burg
Tel. 02241 - 958046
Fax 02241 - 9580489
Mail: info@skf-bonn-rhein-sieg.de
/ www.skf-bonn-rhein-sieg.de
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
Beratung u. Hilfe: Uwe Stommel,
Tel. 02295 - 902118, Michael Wen-
del, Tel. 02243 - 80373 /
www.mskreis-ruppichteroth.de
Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-
Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
Hauptstr. 78, 53819 Neunkirchen,
Tel. 02247 - 92150
Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-
tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-
schaftenschaftenschaftenschaftenschaften: Mi. von 14.00 - 15.00
Uhr im KiGa St. Martinus Much,
Tel. 02245 - 3233
Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-
chel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegende
Ortschaften:Ortschaften:Ortschaften:Ortschaften:Ortschaften: Mi. von 14.00 - 15.00
Uhr im KiGa St. Mariä Himmel-
fahrt Much, Tel. 02245 - 619285
Terminabsprachen außerhalb die-
ser Zeiten unter

Tel. 02247 - 92155525 u. 92155522
Gesprächskreise Gesprächskreise Gesprächskreise Gesprächskreise Gesprächskreise AnonymeAnonymeAnonymeAnonymeAnonyme
InsolvenzlerInsolvenzlerInsolvenzlerInsolvenzlerInsolvenzler
Die Gesprächskreise der Anony-
men Insolvenzler sind ein kosten-
loses Angebot der
gemeinnützigen Stiftung Finanz-
verstand. Die Gesprächskreise
finden in einem geschützten
Rahmen statt und bieten Infor-
mationen, Erfahrungsaustausch
und Hilfe zur Selbsthilfe an.
Wir laden Unternehmer, Verbrau-
cher und deren Angehörige ein,
die von Insolvenz bedroht
sind bzw. sich mit der Beantra-
gung konfrontiert sehen oder sich
bereits in der Insolvenz
befinden. Wir unterstützen sie
beim Neustart aus der Insolvenz.
Alle Mitarbeiter engagieren sich
ehrenamtlich unter der Schirm-
herrschaft der gemeinnützigen
Stiftung Finanzverstand.
Wenn Sie Fragen haben oder mehr
über die Anonymen Insolvenzler
wissen möchten,
können Sie mich gerne kontak-
tieren.
Die Treffen finden jeweils um
19:00 Uhr am 2. Mittwoch im Mo-
nat statt.
Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:
Gemeindezentrum der evangeli-
schen Kirche, Schulstraße 2,
53804 Much
(Eingang von der Schulstraße, um
die Kirche herum gehen, den Hin-
weis-Schildern folgen)
Anmeldung und Information
unter:
much@anonyme-insolvenzler.de
Telefon: 0 22 45 / 6 19 99 99
(Anrufbeantworter)
Ansprechpartner:
Susanne Lindner
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Nachrichten für den Pfarrverband Much
www.kath-kirchen-much.de
Gottesdienste in den Sommerfe-Gottesdienste in den Sommerfe-Gottesdienste in den Sommerfe-Gottesdienste in den Sommerfe-Gottesdienste in den Sommerfe-
rienrienrienrienrien
Wie in den vergangenen Jahren
gilt bis zum 30. Juli die Ferienord-
nung. In dieser Zeit werden in St.
Josef, Hetzenholz und St. Petrus
Canisius, Wellerscheid keine Vor-
abendmessen gefeiert. Die Vor-
abendmesse in St. Johann Bap-
tist, Kreuzkapelle sowie die Sonn-
tagsmessen in St. Martinus, Much
und St. Mariä Himmelfahrt, Mari-
enfeld finden zu den gewohnten
Uhrzeiten statt. Wir bitten um Ver-
ständnis!

1.1.1.1.1. Juli bis 31. Juli bis 31. Juli bis 31. Juli bis 31. Juli bis 31.     August - SommerAugust - SommerAugust - SommerAugust - SommerAugust - Sommer-----
ferienrferienrferienrferienrferienrabattaktion in der Kleiderabattaktion in der Kleiderabattaktion in der Kleiderabattaktion in der Kleiderabattaktion in der Kleider-----
stubestubestubestubestube
Jedes Teil 50 Prozent weniger,
kommen Sie vorbei und stöbern
Sie.
Die Kleiderstube ist montags und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr, frei-
tags von 14.30 bis 17.30 Uhr ge-
öffnet. Telefonisch erreichen sie
das Kleiderstuben-Team unter
01575 3236554.
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt, Klosterstraße 8
Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 15 bis 17 Uhr unsere

ehrenamtlichen Soziallotsen für
Sie da. Am 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr hat
Frau Mildner-Rest (Dipl. Sozialar-
beiterin) nach Anmeldung Sprech-
stunde. Die Sozial-Lotsen sind te-
lefonisch unter 02245 4418 zu er-
reichen und Frau Mildner-Rest
unter 0151 15414097.
köB MuchköB MuchköB MuchköB MuchköB Much
Die Bücherei ist vom 1. bis 31. Juli
geschlossen.
Geänderte Öffnungszeiten unse-Geänderte Öffnungszeiten unse-Geänderte Öffnungszeiten unse-Geänderte Öffnungszeiten unse-Geänderte Öffnungszeiten unse-
rer Bürosrer Bürosrer Bürosrer Bürosrer Büros
Das Pastoralbüro Much ist vom 4.
Juli bis 1. August dienstags nach-
mittags geschlossen.
Das Kontaktbüro Kreuzkapelle ist
vom 4. Juli bis 1. August geschlos-
sen.
Das Kontaktbüro Marienfeld ist
vom 5. bis 16. Juli geschlossen
1./ 2. Juli - Peterspfennig1./ 2. Juli - Peterspfennig1./ 2. Juli - Peterspfennig1./ 2. Juli - Peterspfennig1./ 2. Juli - Peterspfennig
Die Kollekte an diesem Wochen-
ende unterstürzt die wohltätigen
Initiativen des Bischofs von Rom
für die Weltkirche.
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
9.30 Uhr - Buswallfahrt nach Werl
Sonntag, 2. Juli - 13. Sonntag imSonntag, 2. Juli - 13. Sonntag imSonntag, 2. Juli - 13. Sonntag imSonntag, 2. Juli - 13. Sonntag imSonntag, 2. Juli - 13. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
14.30 Uhr - Tauffeier fällt aus.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 3. 3. 3. 3. 3. Juli - Hl. Juli - Hl. Juli - Hl. Juli - Hl. Juli - Hl.     TTTTThomashomashomashomashomas,,,,,     Apos-Apos-Apos-Apos-Apos-
telteltelteltel
8.30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht,
anschl. Beichtgelegenheit
Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli

14 Uhr - Beerdigung Karl Heinz
Wippermann, anschl. Exequien in
der Pfarrkirche
18 Uhr - Rückkehr der Werlpilger
Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
9 Uhr - Frauengemeinschaftsmes-
se, anschl. Frühstück
Sonntag, 9. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 9. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 9. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 9. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 9. Juli - 14. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Bis zum 30. Juli gilt die Ferienord-
nung. In dieser Zeit werden keine
Vorabendmessen gefeiert.
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
17 Uhr - Rückkehr der Werlpilger
Bis zum 30. Juli gilt die Ferienord-
nung. In dieser Zeit werden keine
Vorabendmessen gefeiert.
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
1.1.1.1.1. Juli Busw Juli Busw Juli Busw Juli Busw Juli Buswallfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach WWWWWerlerlerlerlerl, ab
9.30 Uhr Dr.-Wirtz-Straße, 20.30
Uhr Rückfahrt Werl
Bei Anmeldung im Pfarrbüro Much
bitten wir den Fahrpreis in Höhe
von 25 Euro zu entrichten.
Öffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des Pastoralbüro
Montag bis Freitag: 8.30 bis 12.30
Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14.30
bis 17.30 Uhr
Tel.: 02245/2163
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
17 Uhr - Vorabendmesse
Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
9.30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
17 Uhr - Vorabendmesse
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Sonntag, 2. Juli - 13. Sonntag imSonntag, 2. Juli - 13. Sonntag imSonntag, 2. Juli - 13. Sonntag imSonntag, 2. Juli - 13. Sonntag imSonntag, 2. Juli - 13. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 7. Juli - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 7. Juli - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 7. Juli - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 7. Juli - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 7. Juli - Herz-Jesu-Frei-
tagtagtagtagtag
18.30 Uhr - Stille Anbetung
19 Uhr - Hl. Messe mit sakr. Se-
gen, anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag, 9. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 9. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 9. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 9. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 9. Juli - 14. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
12 Uhr - Tauffeier f. Mathilda
Meusch und Mathieu Sommers
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
keine Vorabendmessen in der Fi-



Mitteilungsblatt Much – 30. Juni 2023 – Woche 26 / 30.06.2023 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

Kath. Kirchengemeinde St. Anna

lialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Anbetung vor dem Allerhei-
ligsten jeden Freitag um 18.30 Uhr
in der Pfarrkirche.

Sonntag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Sonntag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Sonntag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Sonntag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Sonntag, 2. Juli - Mariä Heimsu-
chung, 13. Sonntag im Jahreskreischung, 13. Sonntag im Jahreskreischung, 13. Sonntag im Jahreskreischung, 13. Sonntag im Jahreskreischung, 13. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Eheleute Wilh. Sommerhäu-
ser u. Anna Maria Klein sowie Wit-
we Wilh. Röhrig von Eischeid u.
lebende u. verstorbene Angehöri-
ge, JG für Maria Kurtenbach ge-
borene Krieger und verstorbene
Angehörige,
zu Ehren der Hl. Anna für die Dör-
fer Hülscheid und Birkenfeld
Uwe Kurtenbach u. Frau Gertrud
Küpper u. verstorbene Angehöri-
ge, Büchel
Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
18 Uhr - Hl. Messe
die Lebenden u. Verstorbenen der
Familien Gremm u. Giesel und für
geistliche Berufungen
Sonntag, 9. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 9. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 9. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 9. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 9. Juli - 14. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Die Kollekte am Sonntag, 2. Juli,
wird als Peterspfennigkollekte
gehalten.
Am Dienstag, 4. Juli, um 19.30 Uhr
trifft sich der ökumenische Bibel-
gesprächskreis im evangelischen
Gemeindehaus in Neunkirchen. Sie
sind herzlich eingeladen.
„Dienstags mit Gott“ im Juli,
„Was ist das Gute“ ist die Frage
beim nächsten Abendimpuls am
4. Juli, um 19 Uhr in der Pfarrkir-

che St. Georg in Seelscheid. Herz-
liche Einladung an alle, unabhän-
gig von Alter, Konfession und Glau-
ben.
Herzliche Einladung zu einem be-
sonderen Konzert in St. Margare-
ta am Dienstag, 18. Juli, um 19.30
Uhr.
Westminster School Orchestra
unter der Leitung von Giordan Pri-
ce, Solist: Rhys Evans (Violine)
Junge Talente aus Westminster
(London) präsentieren Stücke bri-
tischer Komponisten aus ver-
schiedenen Epochen sowie eige-
nen Kompositionen.
Der Eintritt ist frei.
Bitte denken Sie auch wieder
einmal an die Tafel. Es gibt viele
Menschen, die sich über Ihre Ga-
ben freuen. Wir bedanken uns
herzlich.
Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-
wochs im Pfarrheimwochs im Pfarrheimwochs im Pfarrheimwochs im Pfarrheimwochs im Pfarrheim
15 bis 15.45 Uhr die Singflöhe (ab
4 Jahren)
15.45 bis 16.45 Uhr der Kinder-
chor (ab 2. Klasse)
Bitte auch den Aushang im Schau-
kasten beachten.
kinderchor-st.anna@outlook.de
Mechthild Simon
KirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorproben sind mittwochs
um 20 Uhr im Pfarrheim, es wer-
den dringend neue Sängerinnen
und Sänger gesucht.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna (02247-2477)

Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
(sonst im Pastoralbüro in Neun-
kirchen T: 02247-2333)
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@

kath-nkse.de oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de



Mitteilungsblatt Much – 30. Juni 2023 – Woche 26 / 30.06.2023 – www.mitteilungsblatt-much.de12

Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Kath.
Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
9.30 Uhr - Hl.M.
Peterspfennigkollekte
Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
9.30 Uhr - Hl.M.
Besondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere Mitteilungen
Wallfahrt Marienthal am 5. Au-
gust
Anmeldung Pastoralbüro.
St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-
bergbergbergbergberg
Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
Mariä HeimsuchungMariä HeimsuchungMariä HeimsuchungMariä HeimsuchungMariä Heimsuchung
10.50 Uhr - Friedensgebet in OL
11 Uhr - Hl.M. in OL - zum Patrozi-
nium
Kollekte f.d. Kapelle, anschl. gem.
Beisammensein
Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Peterspfennigkollekte
Besondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere Mitteilung
Kapellenfest Oberlückerath: 2. Juli
traditionelles Kapellenfest. 11 Uhr
Hl.M.,anschl. Imbiss. u. Caféteria.
kfd Kath. Frauengemeinschaft St.kfd Kath. Frauengemeinschaft St.kfd Kath. Frauengemeinschaft St.kfd Kath. Frauengemeinschaft St.kfd Kath. Frauengemeinschaft St.
Maria Magdalena SchönenbergMaria Magdalena SchönenbergMaria Magdalena SchönenbergMaria Magdalena SchönenbergMaria Magdalena Schönenberg
Halbtagestour 8.Halbtagestour 8.Halbtagestour 8.Halbtagestour 8.Halbtagestour 8. Juli  Juli  Juli  Juli  Juli Abtei Mi-Abtei Mi-Abtei Mi-Abtei Mi-Abtei Mi-
chaelsbergchaelsbergchaelsbergchaelsbergchaelsberg
Abfahrt 13 Uhr „alter Bahnhofs-
platz“ (ehemals Longdendale

Platz) in Schönenberg.
Kostenbeitrag: 15 Euro pro Per-
son. Anmeldung bis 30. Juni
E. Weber: 903460; diewebers@
t-online.de
S. Herchenbach: 902973;
herchenbach.silke@gmail.com
Kontaktbüro SchönenbergKontaktbüro SchönenbergKontaktbüro SchönenbergKontaktbüro SchönenbergKontaktbüro Schönenberg
Bitte wenden Sie sich an das Pas-
toralbüro: 02295 5161.
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
15 Uhr - Tauffeier Oliver Jonas
Kappler
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Peterspfennigkollekte
Montag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. Juli
17 Uhr - Betstunde für den Frieden
Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverband
Familienwallfahrt Schönstatt:Familienwallfahrt Schönstatt:Familienwallfahrt Schönstatt:Familienwallfahrt Schönstatt:Familienwallfahrt Schönstatt:
26.26.26.26.26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Info u. Anmeldung im Pastoral-
büro.
WWWWWallfahrt Medjugorje allfahrt Medjugorje allfahrt Medjugorje allfahrt Medjugorje allfahrt Medjugorje April 2024:April 2024:April 2024:April 2024:April 2024:
Um unverbindliche Voranmeldung
im Pastoralbüro wird gebeten.
Lotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in der
ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-
cher Strcher Strcher Strcher Strcher Str..... 3 3 3 3 3
Jeden 2. u. 4. Donnerstag im Mo-
nat von 10 bis 12 Uhr /
015736532204.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler
Kirchengemeindeverband Rup-
pichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafelafelafelafelafel
Großes Sommerfest, 1. Juli, Park-
platz an der Tafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
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Evangelische Kirche Much

Jehovas Zeugen
Viele fragen sich: Was ist der Sinn des Lebens?

ge über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immer
einen Monat im Voraus angeben.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Öffnungszeiten für die telefoni-
sche Erreichbarkeit:
Mo. bis Fr.: 9 bis 12 Uhr
02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de

Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Wochenspruch:Einer trage des an-
deren Last, so werdet ihr das Ge-
stz Christi erfüllen. Galater 6, 2
Sonntag, 2. Juli - 4. Sonntag nachSonntag, 2. Juli - 4. Sonntag nachSonntag, 2. Juli - 4. Sonntag nachSonntag, 2. Juli - 4. Sonntag nachSonntag, 2. Juli - 4. Sonntag nach
TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
10 Uhr - Abendmahlsgottesdienst
(Royek)
Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
9.30 Uhr - Seniorenfrühstück
Thema: Wir schweifen mit Herrn
Alker ins ferne Afrika

Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
19 Uhr - Friedensgebet
Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
9.30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
19 Uhr - Bibelgesprächskreis
Thema: Spiritualität - Was ist das
und welche Bedeutung hat sie?
Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
18.30 Uhr - Selbsthilfegruppe
Angst und Panikkrankheit (Infor-
mationen unter 0151/56009082)

Sich diese Frage zu stellen ist ab-
solut berechtigt, da uns Gott mit
dem tiefen Bedürfnis auf Antwor-
ten erschaffen hat. Schon heute
macht es uns glücklich, die grund-
legenden Fragen beantwortet zu
bekommen.
Im Bibelbuch Matthäus Kapitel 5
und Vers 3 heißt es passend dazu:
„Glücklich sind die, denen be-
wusst ist, dass sie Gott brauchen“.

Wo finden Sie vertrauenswürdige
Antworten und was lehrt die Bi-
bel wirklich?
Besuchen Sie eine unserer Zusam-
menkünfte in Ihrer Nähe, starten
Sie einen Bibelkurs oder informie-
ren Sie sich über unsere Webseite
www.jw.org.
Nächste Zusammenkunft: Wersch
65, 53804 Much, Sonntag, 10 Uhr,
oder Donnerstag, 19 Uhr.



Mitteilungsblatt Much – 30. Juni 2023 – Woche 26 / 30.06.2023 – www.mitteilungsblatt-much.de14

CDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiert

Barrierearmer Spielplatz eröffnet
Was lange währt, wird endlich gut.

SPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiert

Es ist vollbracht!
Barrierearmer Spielplatz an der Talstrasse eröffnet

Ende: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiert

Kinder und Offizielle freuen sich über den gelungenen Spielplatz.Kinder und Offizielle freuen sich über den gelungenen Spielplatz.Kinder und Offizielle freuen sich über den gelungenen Spielplatz.Kinder und Offizielle freuen sich über den gelungenen Spielplatz.Kinder und Offizielle freuen sich über den gelungenen Spielplatz.
Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

LogoLogoLogoLogoLogo

Am Wochenende wurde der barri-
erefreie Spielplatz in der Talstra-
ße in Much eröffnet. Und sogleich
wurde er von zahlreichen Kindern
„in Besitz genommen“. Der durch-
dacht geplante Platz wirkt wie
eine Oase. Landschaftsarchitek-
tin Birgit Scharf stellte das Kon-
zept in beindruckender Weise den
Besuchern vor. Es wurden Spiel-
geräte integriert, die für alle Kin-
der mit und ohne Handycap zur
Verfügung stehen. Die Holzbal-

ken laden zum Balancieren ein,
das Trampolin, die Schaukel oder
die im Weg integrierten Steinpas-
sagen, welche als Orientierung
dienen, zeigen, dass die Planung
und Umsetzung dieses Spielplat-
zes gelungen ist. Es ist ein Platz
der Begegnung entstanden, der
zum Verweilen einlädt.
Eigentlich ist er auch eine kleine
Parkanlage: große, schattenspen-
dende Bäume, Blumen und sogar
Naschobst bereichern ebenso wie
stabile Holzbänke zum Ausruhen.
Nach einer langen Planungspha-
se konnte der barrierearme Spiel-
platz mit Fördermitteln geschaf-
fen werden. Unser Dank für das
Engagement geht auch an die Po-
litik, die Verwaltung, die Bürger-
stiftung und den Verkehrsverein.
Wir wünschen den Kindern viel

Spaß auf dem neuen Platz und
den Eltern neue Kontakte und tolle
Erlebnisse vor Ort.

Ihre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-Much
NK/TK

Thomas Knam

Ende: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiert

SPDSPDSPDSPDSPD Auf dem SpielplatzAuf dem SpielplatzAuf dem SpielplatzAuf dem SpielplatzAuf dem Spielplatz

Am Samstag, den 24. Juni, war es
endlich soweit: Der erste barriere-
arme Spielplatz in Much an der
Talstraße wurde eröffnet. Er ist so
viel mehr als ein Spielplatz: Hier
können alle Kinder ohne Grenzen,
ob mit oder ohne Handicap, ein-
ander begegnen und miteinander
spielen. Er hat eine wunderbare
Aufenthaltsqualität und wurde
bereits am Samstag von zahlrei-
chen Kindern bespielt.
Es war eine lange Strecke von der
ersten Idee über den Antrag im Ge-
meinderat, die Planung, die Akqui-
rierung von Fördermitteln bis zur

Realisierung. Aber es hat sich ge-
lohnt, schauen Sie selbst. Die Ge-
meinde Much besitzt mit diesem
besonderen Spielplatz ein Vorzei-
geobjekt. Ganz maßgeblich dazu
beigetragen hat unsere Fraktions-
vorsitzende Katja Ruiters, die das
Vorhaben initiiert hatte und beharr-
lich verfolgt hatte und nun ihrer
Enkelin am Samstag beim Spiel auf
dem Trampolin zusehen konnte.
Gerne schließen wir uns dem Dank
des Beigeordneten Herrn Schäfer
bei seiner Ansprache am Samstag
insbesondere an die Architektin
und die Mitarbeiterinnen der Ge-
meinde für ihr besonderes Enga-
gement an, ebenso an die Stif-
tung Much und den Verkehrsver-
ein für ihre Unterstützung sowie
an die Anwohner für ihre Geduld
während der Umbaumaßnahmen.
Wir wünschen den Kindern und
ihren Eltern viel Spaß beim Auf-
enthalt auf dem Spielplatz und
allen Mucherinnen und Muchern
schöne Sommerferien.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre SPD Much

Heinz Willi Ruiters
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FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

Antrag zum Beitritt im Rat abgelehnt
Mehrheit im Rat lehnt den Antrag zum Beitritt in die Initiative für Tempo 30 ab

Kommunen sollen mehr SpielraumKommunen sollen mehr SpielraumKommunen sollen mehr SpielraumKommunen sollen mehr SpielraumKommunen sollen mehr Spielraum
auch für Zebrastreifen bekommenauch für Zebrastreifen bekommenauch für Zebrastreifen bekommenauch für Zebrastreifen bekommenauch für Zebrastreifen bekommen

Ende: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiert

LogoLogoLogoLogoLogo

Wir hatten schon Anfang Mai unsere
Auffassung dazu an dieser Stelle ge-
äußert. Schon im PuV mit Mehrheit
abgelehnt, so fand sich auch im Rat
der Gemeinde keine Mehrheit für

einen Antrag der Grünen, unterstützt
von der SPD, einer bundesweiten
Initiative „ für lebenswerte Städte
und Gemeinden durch angepasste
Geschwindigkeiten“ beizutreten.
Knapp 800 Städte und Gemeinden,
von insgesamt über 11000 bundes-
weit, haben dies bisher getan.
Aber in Much sind bereits heute in
den allermeisten Wohngebieten
und auch Ortschaften Tempo 30 Be-
schränkungen zur Sicherheit von al-
len Verkehrsteilnehmern angeord-
net. Für die Bundes-, Kreis und Land-
straßen ist die Gemeinde aber nicht
entscheidungsberechtigt. Somit führ-

te ein Beitritt in diese Initiative zu
keiner Verbesserung bei uns in
Much.
Dazu noch eine Info: Parallel zu der
im Rat geführten Diskussionen ei-
nigte sich die Ampel in Berlin auf
eine Neuregelung zu Tempo 30 Zo-
nen. Nach dem Kompromiss im Hei-
zungsstreit soll ein nun einen Durch-
bruch in der Verkehrspolitik geben:
Kommunen sollen mehr Spielraum
für Geschwindigkeitsbegrenzungen
und Zebrastreifen bekommen.
Vielleicht kommt dadurch nach jah-
relangen Bemühungen um Zebra-
streifen am Schwimmbad, beim

Dornseifer und im unteren Bereich
der Hauptstraße es endlich zur Um-
setzung. Bisher scheiterten diese
Bemühungen an den Bedenken der
für diese Straßen zuständigen Be-
hörden.
Ihre FDP Much

Werner Michels

Unser Erntepaar 2023: Frauke & Thorsten Haas
Ernteverein Markelsbach von Anno 1900

Das Erntepaar: Frauke und Thorsten Haas. Foto: Werner TwardyDas Erntepaar: Frauke und Thorsten Haas. Foto: Werner TwardyDas Erntepaar: Frauke und Thorsten Haas. Foto: Werner TwardyDas Erntepaar: Frauke und Thorsten Haas. Foto: Werner TwardyDas Erntepaar: Frauke und Thorsten Haas. Foto: Werner Twardy

Auch in diesem Jahr freut sich der
Erntverein Markelsbach, zu dem
anstehenden Erntefest ein Ernte-
paar präsentieren zu können.
Getreu dem Motto „Nach dem
Fest ist vor dem Fest“ fiel bei der
Nachbereitung des letztjährigen
Erntefestsonntags auf, dass es für
dieses Jahr noch eine Lücke bei
den Erntepaarvoranmeldungen
gab. Innerhalb kürzester Zeit wa-
ren Nägel mit Köpfen gemacht
und die Lücke war ausgefüllt.

Frauke und Thorsten Haas wer-
den unseren Verein in dieser Ern-
tefestsaison als Erntepaar reprä-
sentieren. Frauke begeistert sich
für Fotografie, für Kunst aller Art,
malt selbst in unterschiedlichen
Stilen und kann sich stundenlang
ihrem Garten widmen. Thorstens
Leidenschaft sind Autos in sämt-
lichen Maßstäben. Besonders
Old- und Youngtimer haben es
ihm angetan, er ist Mitgründer
sowie Organisator des Bröltal-

Classics Stammtisches. Beide
eint der Spaß am Urlaub in ihrem
Wohnwagen sowie Ausfahrten
mit ihren Old- oder Youngtimern.
Frauke und Thorsten freuen sich
auf unser Erntefest am 18. und

20. August sowie auf ein tolles
Erntefestjahr mit vielen lieben
alten- und neuen Freunden und
Bekannten.
Für den Vorsand
Thorsten Haas
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Jeder Abschied tut weh
VerkehrsVerein Much

Reiner Braun (r.) verabschiedet Gabi und Claus. Foto: HEPressReiner Braun (r.) verabschiedet Gabi und Claus. Foto: HEPressReiner Braun (r.) verabschiedet Gabi und Claus. Foto: HEPressReiner Braun (r.) verabschiedet Gabi und Claus. Foto: HEPressReiner Braun (r.) verabschiedet Gabi und Claus. Foto: HEPress

Zurecht sind wir stolz auf unsere
sehr aktive Ranger-Truppe. Aber
es bleibt auch nicht aus, dass sich
MitstreiterInnen aus nachvoll-
ziehbaren Gründen verabschieden
müssen. Bei Gabi Dirks und Claus
Jakobs sind es gesundheitliche
Aspekte. Wir danken den Beiden
für den guten Einsatz der letzten
Jahre.
Verschmutzungen, Beschädigun-Verschmutzungen, Beschädigun-Verschmutzungen, Beschädigun-Verschmutzungen, Beschädigun-Verschmutzungen, Beschädigun-
gen und Belästigungen Einhaltgen und Belästigungen Einhaltgen und Belästigungen Einhaltgen und Belästigungen Einhaltgen und Belästigungen Einhalt
bieten - bieten - bieten - bieten - bieten - Aber wie?Aber wie?Aber wie?Aber wie?Aber wie?
Es häufen sich diese Phänomene
auch in unserem beschaulichen
Much. Schmiererien überall, Van-
dalismus, Verschmutzungen und
Belästigungen aktuell u.a. nach
Hochzeiten am Rathaus und auf
dem neuen Kirchplatz. Auch in
Sommerhausen kann man ein Lied
davon singen. Wir können hier
durchaus im Sinne vieler Ehren-
amtlerInnen sprechen: Das nervt

sehr und demotiviert uns auch.
Um diesem Übel Herr zu werden,
bräuchte es dringend einen „Run-
den Tisch“ und Mithilfe aller Bür-
gerInnen.
Wollten Sie schon immer mal den
„VerkehrsVerein Much“ mit ei-
ner Spende oder Mitgliedschaft
unterstützen?
Paypal-Spende auf unserer home-
page möglich.
Der Kontakt zu uns: Wolfgang Kor-
nienko Tel. 5350, E-Mail:
wo.ko@t-online.de
Hermann-Josef Steimel Tel. 1390,
E-Mail: hjsteimel@gmx.de
Hartmut Erwin Tel. 5902, E-Mail:
harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten im In-
ternet: www.vv-much.de
Für den Vorstand
Hartmut Erwin
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Anzeige

Schönes Ambiente, beeindruckendes Sortiment:
der neue EDEKA in der huma

Am Mittwoch, 21. Juni, eröffnete
der neue EDEKA in der huma
Shoppingwelt Sankt Augustin. Der
Markt begeistert mit einem rie-
sigen Angebot, langen Frische-
theken, lokalen Produkten, gro-
ßer Bio-Abteilung und eigenem
Getränkemarkt.
Ein charmanter Marktschreier,
der am Eingang Goodies verteilt.
Als Obst und Gemüse verkleide-
te Walking Acts und ein wandeln-
des EDEKA-Herz. Ein Clown, der
Ballonfiguren knotet und an die
Kinder verschenkt. Begeisterte
Besucherinnen und Besucher. Am
EDEKA-Eröffnungstag herrschte
buntes Treiben und ausgelasse-
ne Stimmung auf der Straßen-
ebene der huma Shoppingwelt in
Sankt Augustin.
Jaqueline, die mit ihrem Sohn vor-
beigekommen ist, zeigt sich be-
eindruckt: „Die Helligkeit hier drin
ist toll. Das Angebot ist sehr riesig
und sehr strukturiert.“ In Kombi-
nation mit dem im März eröffne-
ten ALDI SÜD bleiben in Sachen
Frische in der huma nun keine
Wünsche mehr offen - das bestä-
tigt auch Jaqueline. „Auch der ALDI
SÜD ist toll aufgebaut - die Kombi
mit EDEKA jetzt ist super! Und:
Wir schätzen es sehr, dass viele
der ehemaligen real-Mitarbeiter
jetzt bei EDEKA wieder angefan-

gen haben“ freut sie sich.
Und es gibt noch mehr tolle As-
pekte: „Ich finde es gut, wie es
hier zwischen Getränkemarkt und
Supermarkt aufgeteilt ist“, erklärt
Jürgen. „Und die Frischetheken sind
beeindruckend“, erzählt er. Zu den
großen Frischetheken für Käse und
Wurst, Fleisch, Feinkost und Ge-
bäck kommt bald noch eine weite-
re hinzu: Ab 28. August gibt es an
der bedienten Fischtheke auch fri-
schen Fisch und Meeresfrüchte so-
wie leckere Fischsalate.
Apropos Fisch: Kundin Jessi gefällt
spontan am besten die große Eat
Happy Sushi-Theke am Marktein-
gang. Hier wird täglich frisches
Sushi zubereitet, hygienisch ver-
packt und steht für alle bereit, die
sich beispielsweise einen gesunden
Snack für die Mittagspause holen
möchten. Auch Sebastian und seine
Kollegin Hannah sind zur Mittags-
pause hier und gespannt auf das
frische Sushi. Die EDEKA-Stamm-
kunden kaufen besonders gerne
Bio, etwa „die köstlichen Brotauf-
striche“. Mit der großen Bio-Abtei-
lung in der huma werden sie sicher
glücklich. Und: „Gerade ist uns die
riesige Gewürzabteilung aufgefal-
len“, erzählt Hannah. Neben dem
Fokus auf Bioprodukte wird im

neuen EDEKA auch großer Wert
gelegt auf regionale Hersteller -
von Kaffee über Kekse bis Eis-
creme. Ein Schlaraffenland? Man
könnte es so nennen. Und noch
besser: Der neue EDEKA ist mon-
tags bis samstags von 8 bis 21 Uhr
geöffnet. Und dank zwei Stunden
kostenlos Parken auf großen, brei-
ten Stellplätzen im huma Parkhaus
kann man auch den Großeinkauf
komfortabel einladen und easy
nach Hause transportieren.

Ein weiterer Grund, bald mal
wieder vorbeizuschauen: Im
huma Park am Eingang zur Stra-
ßenebene erwartet die Besucher
noch bis 8. Juli die exklusive Surf-
Days Pop-up Surfwelle. Die künst-
liche Welle mit echtem Wasser
bietet begeisterten Surfern ab
11 Jahren - und solchen, die es
werden wollen - 30 Minuten Surf-
spaß pur. „Es herrscht eine super
Stimmung“, freut sich Joel Krup-
ka von den Surf-Days in der huma.
„Wir haben viele Buchungen,
aber es sind immer auch spontan
Plätze verfügbar. Vorbeikommen
lohnt sich!“, versichert er. Erfah-
rene Surf-Instruktoren helfen bei
den ersten Schritten - Vorkennt-
nisse sind nicht unbedingt erfor-
derlich. Also: Surf-Slot buchen,
Badesachen einpacken und los
geht’s. Montag bis Samstag, 11
bis 19 Uhr.
Mehr Info und Buchung auf
huma.de - und folgen Sie auch
@humaSanktAugustin auf Face-
book und Instagram für News,
Aktionen und Gewinnspiele.
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Das Ev. Familienzentrum
informiert

Fahrt nach St. Wendel
kfd St. Martinus Much

Fit und gesund Radeln
Radsportgruppe im Kneipp-Verein

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Der meist fotografierte Baum in der Eltersbach bei MuchDer meist fotografierte Baum in der Eltersbach bei MuchDer meist fotografierte Baum in der Eltersbach bei MuchDer meist fotografierte Baum in der Eltersbach bei MuchDer meist fotografierte Baum in der Eltersbach bei Much

Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr
Sprechstunde der Familienhebam-
me und Esperanza-Beratung vor,
während und nach der Schwan-
gerschaft. Unter folgenden Num-
mern können Sie sich anmelden
und erhalten weitere Infos:
02241-1466078 oder 0151-
25695351
17.17.17.17.17. Juli bis 7. Juli bis 7. Juli bis 7. Juli bis 7. Juli bis 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Wir machen SommerferienWir machen SommerferienWir machen SommerferienWir machen SommerferienWir machen Sommerferien
In der zweiten Hälfte der Schulfe-
rien schließt die Arche Noah für
drei Wochen. Wir wünschen allen
Familien schöne und erholsame
Sommertage und sind am 8. Au-
gust wieder wie gewohnt für Sie
und Ihre Kinder da.
DienstagsDienstagsDienstagsDienstagsDienstags,,,,, 29. 29. 29. 29. 29.     August bis 26.August bis 26.August bis 26.August bis 26.August bis 26.
SeptemberSeptemberSeptemberSeptemberSeptember
19.30 bis 21.45 Uhr19.30 bis 21.45 Uhr19.30 bis 21.45 Uhr19.30 bis 21.45 Uhr19.30 bis 21.45 Uhr
Elternkurs online „Kess erziehen“
- Für Väter und Mütter von Kin-
dern zwischen 2 und 11 Jahren.

Der Kurs hilft Ihnen die Bedürf-
nisse Ihres Kindes zu erkennen,
sein Verhalten zu verstehen und
gibt Hilfestellungen, um angemes-
sen darauf zu reagieren, sowie
Tipps, um Konflikte zu entschär-
fen. Außerdem lernen Sie, wie sie
die Kinder zu mehr Selbststän-
digkeit und Kooperation anregen
können. Referent Frank Rütten
führt diesen Kurs online durch.
Nach der Anmeldung (über 02245-
890077 oder fan-much@gmx.de)
erhalten sie den Link.
Sie finden die Arche Noah in der
Schulstraße 34 in Much (Eingang
über die Weberstraße). Wenn Sie
Fragen zu unserer Einrichtung
oder zu speziellen Angeboten ha-
ben, erreichen Sie uns über die
02245 - 890077 oder Sie besu-
chen unsere Homepage unter
www.fan-much.de.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Arche Noah Team

Jeden Dienstag starteten die E-
Biker des Kneippvereins Much
und Umgebung zu ihrer wöchent-
lichen Tour, diesmal wieder am
Kneipp-Vital Park (mit gefülltem
Wassertretbecken) neben dem
ehemaligen Kloster in Much.
Dabei war „Rund um Much“ an-
gesagt. An dem unter Naturschutz
stehenden und meist fotografier-
ten Baum in der Eltersbach vorbei
an der größten Wasserfläche in
Much, dem Herrenteich, durch
Kreuzkapelle hinauf nach Kranü-

chel, runter durchs Wendbachtal
über Neunkirchen, den neuen Rad-
weg von Happerschoss nach All-
ner runter und der Sieg entlang
zum Siegburger Markt, wo lecke-
res Eis zum Verweilen einlud.
Danach ging es quer durch Sieg-
burg auf der ehemaligen Bahn-
tasse nach Lohmar und natürlich
durchs immer wieder schöne Naaf-
bachtal zurück Richtung Seelsch-
eid und nach Much.
Für den Vorstand
Alfred Haas, Bürgermeister IR.

Nach unserer interessanten Fahrt
nach Aachen können wir unseren
Mitgliedern eine Fahrt des kfd
Leitungsteams Rhein-Sieg auf De-
kanatsebene anbieten.
Fahrt nach St. Wendel mit Besuch
des Klosters Tholey (u.a. Richter-
Fenster) am Samstag, 28. Okto-
ber bis Sonntag, 29. Oktober. Kos-
ten: 130 Euro inkl. Bus, Übernach-
tung/Frühstück und Führungen; 15
Euro für ein Nachtreffen. Gesamt-
kosten: 145 Euro, Abfahrt ab St.

Augustin. Verbindliche Anmel-
dung mit einer Anzahlung von 80
Euro bis zum 15. Juli bei Elisbeth
Bungartz, bevorzugt per E-Mail:
e.bungartz@freenet.de Genaue
Ausschreibungsunterlagen inkl.
der Bankverbindung können
gerne bei Hildegard Penner, E-
Mail: hildegard.penner@gmx.de
oder Tel. 3730 angefordert wer-
den.
Das Leitungsteam der kfd St. Mar-
tinus Much
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Rückblick Juni
Alte Herren VfR Marienfeld e.V.

Wir trainieren im
Waldfreibad Much
TSV Much 1913 e.V. - Abteilung Schwimmen
Ab sofort trainiert die Schwimm-
abteilung des TSV Much im Wald-
freibad an folgenden Tagen:
Mittwoch bis Donnerstag und Frei-
tag von 19 bis 20 Uhr, auch wäh-
rend der Schulferien. Den Montag
können wir nicht mehr in Anspruch
nehmen, dafür schwimmen wir
freitags.
Es trainieren vor allem unsere
Nachwuchskinder, die ein See-

pferdchen haben. Diese Kinder
werden bei uns fit gemacht mit
Schwimmen, Springen, Spielen
und Bronze oder Silber. Außerdem
trainieren die WK 1 und die WK 2,
die Masterschwimmer und unse-
re Senioren. Wir freuen uns auf
rege Teilnahme, und natürlich sind
unsere Übungsleiter mit dabei.
Das Trainerteam der Schwimm-
abteilung

Nach der Fronleichnamsprozessi-
on, an der wir seit vielen Jahren
den „Himmel“ tragen, empfingen
wir am darauffolgenden Montag
die Sportsfreunde von Germania
Birkenfeld und konnten nach ei-
ner spannenden 2. Halbzeit den
Rückstand von 1:3 wieder aufho-
len und zum 3:3 ausgleichen.
Am Freitag, 17. Juni, führten wir
unser traditionelles Alte-Herren
Turnier und Kickerturmier auf un-
serer schönen Sportanlage durch.
Acht Teams kämpften auf dem
Sportplatz auf zwei Hälften um
den Turniersieg und zehn gemisch-
te Mannschaften aus der Gemein-
de hatten viel Spaß in der luftge-
füllten Arena.

Neben den Mannschaften vom
Ernteverein Röttgen, zweimal Eich-
hof, dem Kindergarten Marienfeld,
den Jeck Sensations, den Sporties
und den Macarenas vom TSV Much,
den Koma-Kickern aus Köln und
unseren Jungentrainern und Da-
men vom VfR Marienfeld möchten
wir uns bei allen Gästen, Sponso-
ren, Mitgliedern und Helfern für
den großartigen Tag bedanken.
Nach den Aufräumarbeiten, ging
es direkt am Samstag mit der 77
Jahr-Feier des Hauptvereins auf
dem Sportplatz weiter, bei der
alle, die Köstlichkeiten der BBQ-
Highlander genießen durften und
munter unsere neuen Fotobücher
ersteigern und bekleben konnten.

Am Dienstag, 21. Juni, traten wir
am Geißbockheim in Köln an und
erkämpften bei sommerlichen
Temperaturen einen 1:0 Sieg bei
unseren langjährigen FC-Freun-
den. Anschließend wurden wir stan-
desgemäß zur dritten Halbzeit in
eine nette Kleingartenanlage, zu
Gulaschsuppe und lecker Kölsch
vom Fass eingeladen, um die High-
lights des Spiels zu analysiern.
Abgerundet wurden die stressi-

gen Tage mit dem Turniersieg am
Freitag, 25. Juni, beim TuS Winter-
scheid.
In den Ferien findet, natürlich, je-
den Montag um 19.30 Uhr unser
Trainingsbetrieb statt.
Alle Männer ab 30 Jahren sind
herzlich zum Probetraining ein-
geladen um mal „live“ unsere
Truppe kennen zu lernen.
Bis bald
Eure alte Herren
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Spenden für Hinterbliebene der zwei Feuerwehrleute

Orgel-Plus-
Gesang
Kath. Kirche Seelscheid
Sonntag, 16. Juli, 17 Uhr
Das Kleine Konzert: 45 Minuten
Die schönsten Sopran-Solos aus
verschiedenen Kunstepochen und
gefällige barocke Orgelklänge.
Anke Löbach, Gesang und Martin
Blumenthal, Orgel
Eintritt frei

Gottesdienst
„Hermede Rötsch“ und
Mitgliederausflug
Ernteverein Wohlfarth e.V.

Der tragische Tod zweier Angehö-
riger der freiwilligen Feuerwehr
bei ihrem Einsatz am 18. Juni bei
einem Großbrand in Niederpleis
hat die Menschen bundesweit er-
schüttert. Bundesinnenministerin
Faeser, Ministerpräsident Wüst,

Bürgermeister Leitterstorf und vie-
le andere Politiker/-innen haben
ihre Bestürzung und Betroffenheit
zum Ausdruck gebracht.
„Als Retter gekommen, als Engel
gegangen“, postete die Feuer-
wehr Kirchheimbolanden zu Recht

nach diesem tragischen Ereignis.
Nachdem einige Sankt Augusti-
ner Vereine bereits für die Hinter-
bliebenen der zwei jungen Feuer-
wehrleute gespendet haben,
möchten wir uns als ortsansässi-
ger, gemeinnütziger Verein Jugen-
dInterKult e.V. (JIK) auch aktiv an
dieser Spendenaktion beteiligen.
Mit diesem Spendenaufruf möch-
ten wir an Sie appellieren, deren
Hinterbliebenen (darunter eine
schwangere Frau mit zwei Kin-
dern) ebenfalls zumindest finan-
ziell zu unterstützen.
Bankverbindung: JugendInterKult
e.V., Volksbank Köln/Bonn, BIC

GENODED1BRS, IBAN DE09 3806
0186 0704 8870 19, Stichwort
„Hinterbliebene der Feuerwehr-
leute“
Alle Spenden an JIK sind unein-
geschränkt steuerlich absetzbar.
Das Finanzamt erkennt Spenden
bis 300 Euro ohne Spendenbe-
scheinigung an. Wenn Sie Ihre
Anschrift angeben, erhalten Sie
ab 100 Euro auch eine Spenden-
bescheinigung. Selbstverständlich
werden wir die Hinterbliebenen
zusätzlich auch aus Eigenmitteln
unterstützen. Weitere Infos unter
www.jugendinterkult.de und bei
Gregor Schröder (0163 6335535)

In diesem Jahr findet die Anna
Kirmes in Hermerath vom 22. bis
23. Juli statt. Hierzu treffen sich
die Mitglieder und Freunde unse-
res Erntevereins traditionell zur
Messe zum Gedenken an die Le-
benden und die Verstorbenen des
Vereins und anschließendem Früh-
schoppen.
In diesem Jahr treffen wir uns am
23. Juli um 9.30 Uhr zur Messe in
Hermerath und anschließendem
Beisammensein auf der Kirmes.
Am 17. Juni führte uns unser zwei-
jähriger Mitgliederausflug mit cir-
ca 70 Personen an die Ahr, mit
dem Hintergrund den Wiederauf-
bau zu verfolgen und die Men-
schen in der Region zu unterstüt-

zen. Wir starteten den Ausflug mit
dem Bus von Birrenbachshöhe
nach Ahrweiler um dort eine Stadt-
führung mit anschließender Ves-
per im Weingut Coels wahrzuneh-
men. Bei ausgelassener Stim-
mung ging es dann für eine Wan-
derung vom Weingut Kloster Ma-
rienthal über den Rotweinwand-
erweg nach Dernau. Dort durften
wir im Johanniskeller der Winzer-
genossenschaft im Rahmen einer
Weinprobe leckere Ahrweine pro-
bieren. Der Abschluss fand dann
bei gutbürgerlicher Küche im Re-
staurant Hofgarten in Dernau
statt.
Es war ein gelungener Ausflug mit
zahlreicher Teilnahme unserer
Mitglieder, bei schönstem Som-
merwetter.
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Telefonbetrug:
Rufnummern technisch
manipuliert
Immer wieder erhalten Verbrau-
cher betrügerische Anrufe mit
der Absicht, Geld zu ergaunern.
Beim so genannten „Vishing“
(Voice und Phishing) werden
oftmals technische Manipula-
tionen eingesetzt: Auf dem Dis-
play des Telefons erscheint etwa
die vermeintliche Rufnummer
des Kreditinstituts oder die des
Polizeinotrufs 110.
Vorab recherchieren die Krimi-
nellen persönliche Informatio-
nen der Angerufenen zum Bei-
spiel in sozialen Netzwerken
oder klassisch über Phishing-
E-Mails.
Mit diesen Daten und der ma-
nipulierten Telefonnummer ver-
suchen sie Vertrauen aufzubau-
en, um an Kontonummern,
Passwörter, PINs und TANs zu
kommen.
Teilweise verleiten sie ihre Op-
fer auch zu Überweisungen oder
zur Übergabe von Zahlungskar-
ten bzw. Bargeld. Wichtig zu
wissen: Weder Mitarbeiter von
Banken und Sparkassen noch
die Polizei rufen an, um zum
Beispiel die Geheimzahl zu er-
fragen.
Die echte Polizei kann von der
110 keine Anrufe ausgehen las-
sen. Hier sollten alle Alarmglo-
cken angehen!

TTTTTippsippsippsippsipps,,,,, wie s ich  wie s ich  wie s ich  wie s ich  wie s ich VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucheraucheraucheraucheraucher
schützen können:schützen können:schützen können:schützen können:schützen können:
• Grundsätzlich ist Vorsicht

geboten, wenn ein Unbe-
kannter anruft.

• Auch wenn der Anrufer per-
sönliche Informationen
kennt, sollte man misstrau-
isch bleiben. Im Zweifel ein-
fach auflegen.

• PINs, TANs und Online-Ban-
king-Zugangsdaten müssen
geheim bleiben und dürfen
nie an Dritte weitergege-
ben werden.

• Bankkunden sollten sich bei
Missbrauch ihrer Daten -
auch im Verdachtsfall -
sofort an ihre Bank oder
Sparkasse wenden und bei
der Polizei Strafanzeige er-
statten.

• Bei Verlust oder Diebstahl
müssen girocards, Kredit-
karten oder Online-Ban-
king-Zugänge sofort ge-
sperrt werden. Der Sperr-
Notruf 116 116* ist rund um
die Uhr erreichbar.

* Der Service des Sperr-Notrufs
ist kostenlos. Auch der Anruf
bei der 116 116 aus dem deut-
schen Festnetz ist gebührenfrei.
Aus dem Mobilnetz und aus
dem Ausland können Gebühren
anfallen. Sollte der Sperr-Not-
ruf in seltenen Fällen aus dem
Ausland nicht erreicht werden
können, gibt es alternativ die
Rufnummer:
+49 (0) 30 40504050.
(EURO Kartensysteme/Schwarz
& Sprenger GmbH)
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Freundschaftsspiel und Ballmaschine
TV Ruppichteroth: Tennis im Juni

Enthüllung der Ballmaschine am 14. JuniEnthüllung der Ballmaschine am 14. JuniEnthüllung der Ballmaschine am 14. JuniEnthüllung der Ballmaschine am 14. JuniEnthüllung der Ballmaschine am 14. Juni

FFFFFreundschaftsspiel gegen reundschaftsspiel gegen reundschaftsspiel gegen reundschaftsspiel gegen reundschaftsspiel gegen WinterWinterWinterWinterWinter-----
scheidscheidscheidscheidscheid
Es herrscht Aufbruchstimmung
im Tennisclub in Ruppichteroth.
Platz Nummer drei ist nach der
Pandemie zurückgekehrt, und
nachdem Ralf Nahs, Mark Need-
ham, und Rainer Schöble in ei-
ner militärischen Aktion Brom-
beeren und dschungelartiges
Gestrüpp verbrannt und besei-
tigt haben, ist er nun einsatzbe-
reit.
Zur Wiedertaufe des Platzes wur-
den die geschätzten Herren vom
Tennisclub Winterscheid zu ei-
nem Abend mit Tennis, gutem
Essen, und dem einen oder an-
deren Glas Bier eingeladen. Drei
Paarungen traten gegeneinander
an und die Ehre wurde geteilt.
Die Spiele wurden in guter Stim-
mung ausgetragen und alle hat-
ten einen schönen Abend.
Eine besondere Erwähnung ver-
dienen Jörg und Isolde Futschik,
die mit ihrem Organisationsta-
lent und ihrer Gastfreundschaft
dafür gesorgt haben, dass die
Tennisabteilung und das Club-
haus als Veranstaltungsort für
gesellschaftliche Ereignisse gut
funktionieren.

Weitere gute Nachrichten für dieWeitere gute Nachrichten für dieWeitere gute Nachrichten für dieWeitere gute Nachrichten für dieWeitere gute Nachrichten für die
aufstrebenden aufstrebenden aufstrebenden aufstrebenden aufstrebenden TTTTTennisspieler inennisspieler inennisspieler inennisspieler inennisspieler in
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
Am Mittwoch, 14. Juni, wurde uns
die Ehre zugeteilt, im Beisein ei-
niger örtlicher Honoratioren eine
Ballmaschine zu enthüllen. Der
„Slinger Slingshot T-One Laun-
cher und Oscillator“, die der Ten-
nisabteilung von der Kreispar-

kasse Ruppichteroth großzügig
zur Verfügung gestellt wurde, ist
nun ein fester Bestandteil des
Trainings und der Übungsstun-
den. Sowohl der Vereinsvorsit-
zende Uwe Thomas als auch Fili-
alleiter Tobias Quadt waren ge-
kommen, um sich von den viel-
fältigen Schlägen zu überzeugen,
die der Slinger perfekt auszufüh-

Kleiderstube bleibt im Juli geschlossen
CDU Kleiderstube Winterscheid

ren vermag. Ja, die KI regiert
derzeit den Platz Nummer eins
in Ruppichteroth und es wird er-
wartet, dass sich viele Vereins-
mitglieder lieber gegen die Ma-
schine aufwärmen als
gegeneinander, denn 100 Prozent
der Bälle schaffen es, das Netz
erfolgreich zu überwinden.
Mark Needham

ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Jeden Donnerstag von 14 bis
17 Uhr in Ruppichteroth-Win-
terscheid, Hauptstraße.
Wir freuen uns über Spenden

von gut erhaltener Kleidung al-
ler Art.
Rufen Sie uns einfach an:
Karin Fischer, Winterscheid, Am
Südhang 1, Telefon: 02247/5509

Rita Winkler, Oeleroth, Mühlen-
hardt, Telefon: 02295/5492
Anneliese Neuber,
Schönblick 10,
Telefon: 02295/902318
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Bauerngut Schiefelbusch
Tel.: 02205 / 83554
Do+Fr 08.30 - 18.30 Uhr
Sa 08.30 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr

Bauerngut Schiefelbusch
im Sülztal
Tel.: 02205 / 9196375
Di-Fr 09.00 - 18.30 Uhr
Sa 09.00 - 16.00 Uhrwww.bauerngut-schiefelbusch.de

WILD
Frisches Wildbret aus der Wahner Heide

AUF DEN GRILL

FSV Schwarz-Weiß Neunkirchen-
Seelscheid 1926 e. V.
Erst ist es nur eine „witzige“ Idee …
... und dann kommt Begeisterung
dazu.
Als Verein, der sich in der Jugend-
arbeit engagiert, sind wir es ge-
wohnt, auf Sponsoren und Spen-
dende angewiesen zu sein. Wir
denken an dieser Stelle an alle,
die uns seit Jahren immer wieder
unterstützen. Und wir betonen zeit-
glich, es dürfen gerne noch ein
paar mehr sein. Die Zeit der Pan-
demie hat uns allen gezeigt, wie
wichtig soziale Kontakte sind. Ganz
speziell bei Kindern und Jugendli-
chen sind diese für eine gesunde
Entwicklung unerlässlich. Es wird
allerdings auch immer schwieriger
Menschen zu finden, die sich en-
gagieren. Wir wissen auch, dass

alle anderen Vereine und Organi-
sationen vor ähnlichen Herausfor-
derungen stehen. Ideen sind da,
aber leider fehlt es oft an den fi-
nanziellen Mitteln.
Aus diesem Grund haben wir mit
unserem Saisonabschluss mit zwei
Dingen begonnen:
Einerseits war der Tag der Start-
schuss für unseren neu gegründe-
ten Förderverein „Club 100“, in
dem 100 Spender mit mindestens
100 Euro im Jahr die Gelegenheit
haben, unseren Verein unkompli-
ziert zu unterstützen. Ansprech-
partner sind hier der gesamte Vor-
stand und Janine Behrend, die den
organisatorischen Teil unseres
„Club 100“ übernommen hat.

Andererseits haben wir „über die
Straße“ geschaut und einen Weg
gesucht, unsere Jugendfeuerwehr zu
unterstützen. Eine Idee war gebo-
ren. Die Idee als Vereine und Orga-
nisationen mehr zusammenzuwach-
sen, um zusammen zu wachsen. Am
Saisonabschluss gab es dann Pop-
corn gegen Spende - und so konnten
wir 219,53 Euro an die Jugendfeuer-
wehr Neunkirchen-Seelscheid über-
geben. Vielleicht ist es nur eine klei-
ne Spende, aber es ist auch ein An-
fang aufeinander zu schauen, ge-
meinsam stärker zu sein und sich
bei passender Gelegenheit gegen-
seitig zu unterstützen.
Wir freuen uns auf weitere Begeg-
nungen.
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Die Bauabnahme ist mehr
als ein lästiger Pflichttermin
Mit sachverständigem Rat lassen sich
Bauschäden vor dem Einzug entdecken

Die Bauabnahme ist ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg ins Eigen-Die Bauabnahme ist ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg ins Eigen-Die Bauabnahme ist ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg ins Eigen-Die Bauabnahme ist ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg ins Eigen-Die Bauabnahme ist ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg ins Eigen-
heim und sollte daher möglichst mit sachverständiger Unterstützung gutheim und sollte daher möglichst mit sachverständiger Unterstützung gutheim und sollte daher möglichst mit sachverständiger Unterstützung gutheim und sollte daher möglichst mit sachverständiger Unterstützung gutheim und sollte daher möglichst mit sachverständiger Unterstützung gut
vorbereitet sein. Foto: djd/Bauherrenschutzbundvorbereitet sein. Foto: djd/Bauherrenschutzbundvorbereitet sein. Foto: djd/Bauherrenschutzbundvorbereitet sein. Foto: djd/Bauherrenschutzbundvorbereitet sein. Foto: djd/Bauherrenschutzbund

Unabhängige Qualitätskontrollen während der Bauphase geben mehrUnabhängige Qualitätskontrollen während der Bauphase geben mehrUnabhängige Qualitätskontrollen während der Bauphase geben mehrUnabhängige Qualitätskontrollen während der Bauphase geben mehrUnabhängige Qualitätskontrollen während der Bauphase geben mehr
Sicherheit, dass nach der Bauabnahme keine unerkannten BauschädenSicherheit, dass nach der Bauabnahme keine unerkannten BauschädenSicherheit, dass nach der Bauabnahme keine unerkannten BauschädenSicherheit, dass nach der Bauabnahme keine unerkannten BauschädenSicherheit, dass nach der Bauabnahme keine unerkannten Bauschäden
auftreten. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundauftreten. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundauftreten. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundauftreten. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundauftreten. Foto: djd/Bauherren-Schutzbund

Die Bauabnahme ist eine wichti-
ge juristische Pflicht auf dem Weg
ins neu gebaute Eigenheim. Sie
stellt eine formelle Entgegennah-
me des bestellten Werkes durch
den Auftraggeber - also den Bau-
herren - dar. Mit der Abnahme
bestätigt er, dass das Bauunter-
nehmen die vereinbarte Leistung
vertragsgemäß und weitgehend
mängelfrei erbracht hat. Dieser
Vorgang hat weitreichende Fol-
gen, die Häuslebauer nicht unter-
schätzen sollten, betont Erik Stan-
ge, Pressesprecher der Verbrau-
cherschutzorganisation Bauher-
ren-Schutzbund e. V. (BSB).
Viele Bauschäden werden erstViele Bauschäden werden erstViele Bauschäden werden erstViele Bauschäden werden erstViele Bauschäden werden erst
während der Gewährleistungszeitwährend der Gewährleistungszeitwährend der Gewährleistungszeitwährend der Gewährleistungszeitwährend der Gewährleistungszeit
entdecktentdecktentdecktentdecktentdeckt
Stange verweist auf eine Studie
zu Baumängeln in der Gewähr-
leistungsfrist von Häusern, die
gesetzlich auf fünf Jahre festge-
legt ist. Die Untersuchung, die in
Zusammenarbeit mit dem Institut
für Bauforschung e. V. erstellt wur-
de, zeigt, dass ein erheblicher Teil
der Mängel erst nach der Bauab-
nahme auftritt. Nur etwa 21,5 Pro-
zent der Bauschäden werden wäh-
rend der Bauzeit entdeckt, in den
beiden ersten Jahren der Gewähr-
leistungsfrist sind es dagegen gut
44 Prozent. Bis zur Abnahme muss
das beauftragte Bauunternehmen

nachweisen, dass sein Werk män-
gelfrei ist, danach geht die Be-
weispflicht auf die Bauherrn über.
Ab diesem Zeitpunkt wird die
Durchsetzung von Mängelbesei-
tigungen daher deutlich schwie-
riger.
Frühzeitige Baukontrollen helfen,Frühzeitige Baukontrollen helfen,Frühzeitige Baukontrollen helfen,Frühzeitige Baukontrollen helfen,Frühzeitige Baukontrollen helfen,
die Bauabnahme optimal vorzu-die Bauabnahme optimal vorzu-die Bauabnahme optimal vorzu-die Bauabnahme optimal vorzu-die Bauabnahme optimal vorzu-
bereitenbereitenbereitenbereitenbereiten
Die Bauabnahme sollte daher gut
vorbereitet sein, idealerweise ge-
meinsam mit einem Sachverstän-
digen, zum Beispiel einem unab-
hängigen Bauherrenberater. Un-
ter www.bsb-ev.de finden Bauin-
teressenten weitere praktische
Tipps und Informationen zu dem
Thema sowie Berateradressen in
allen deutschen Regionen. Zusätz-
lich empfiehlt Stange eine baube-
gleitende Qualitätskontrolle,
ebenfalls von unabhängiger Sei-
te. „Ein Baufachmann, der die
Baustelle regelmäßig begutach-
tet, entdeckt viele Mängel früh-
zeitig, sodass der Bauherr Nach-
besserung einfordern kann“, so
Stange. In den meisten Fällen sei
die Mängelbeseitigung dann we-
sentlich einfacher, als wenn sie
erst nach der Baufertigstellung
entdeckt werde. Zudem wünscht
sich kein Bauherr größere Nach-
besserungsarbeiten, wenn er das
Haus bereits bezogen hat. (djd)
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Das Thema Erbe am besten rechtzeitig besprechen

Foto: Deutsche Leibrenten Grund-Foto: Deutsche Leibrenten Grund-Foto: Deutsche Leibrenten Grund-Foto: Deutsche Leibrenten Grund-Foto: Deutsche Leibrenten Grund-
besitz AG/akz-obesitz AG/akz-obesitz AG/akz-obesitz AG/akz-obesitz AG/akz-o

Viele Senioren wollen ihre Immo-
bilie den Kindern vererben und
schränken sich im Alter ein. In
einem offenen Gespräch können
Einbußen bei der Lebensqualität
vermieden werden.
Den Garten in Schuss zu halten,
Instandhaltungskosten und Pfle-
geleistungen können den Geld-
beutel von Immobilienbesitzern im
Alter strapazieren. Dennoch wün-
schen sich viele Eltern, ihr Haus
oder die Wohnung eines Tages zu
vererben, und nehmen dafür sogar
finanzielle Einschränkungen in
Kauf. Doch dem Familienklima tut
das auf Dauer nicht gut. Zum ei-
nen, weil auch Senioren Wünsche
haben, die sie sich gerne erfüllen
möchten. Zum anderen, weil viele
Kinder es ablehnen, dass die El-
tern ihretwegen knapsen und sie
selbst später vielleicht mit ande-
ren Geschwistern ums Erbe strei-
ten müssen.

Eltern reden nicht gerne überEltern reden nicht gerne überEltern reden nicht gerne überEltern reden nicht gerne überEltern reden nicht gerne über
GeldsorgenGeldsorgenGeldsorgenGeldsorgenGeldsorgen
Diese Probleme können durch
ein offenes Gespräch zwischen
Eltern und Kindern geklärt wer-
den. Häufig sind es dabei die
Kinder, die den ersten Schritt
machen und mit den Senioren
über deren finanzielle Engpäs-
se sprechen müssen. Denn den
älteren Menschen ist das häu-
fig unangenehm.
Dabei gibt es gute Gründe, das
Thema auf den Tisch zu brin-
gen: Kinder, die selbst gut ver-
sorgt sind, benötigen das Erbe
nicht unbedingt. Anderen hin-
gegen wäre es lieber, dass die
Eltern ihnen oder den Enkeln
schon zu Lebzeiten die ein oder
andere Finanzspritze geben. In
einem Gespräch über eine Im-
mobilienverrentung können all
diese Aspekte berücksichtigt
werden.

Vermögen wieder flüssig machenVermögen wieder flüssig machenVermögen wieder flüssig machenVermögen wieder flüssig machenVermögen wieder flüssig machen
Denn eine eigene Immobilie kann
mehr, als nur mietfreies Wohnen
im Alter zu gewährleisten. Durch
eine Immobilienrente haben Se-
nioren die Chance, das Vermö-
gen, das in ihrem Haus oder der
Wohnung steckt, wieder flüssig
zu machen, und vermeiden einen
stressigen Umzug. Beim Verkauf
profitieren sie zusätzlich von den
stark gestiegenen Immobilienprei-
sen in den vergangenen Jahren.
Mit monatlichen Rentenzahlun-
gen erweitern sie so ihren finan-
ziellen Spielraum. Kombiniert mit
einer Einmalzahlung haben sie die
Möglichkeit, sich noch etwas im
Leben zu gönnen, bei Bedarf die
Immobilie barrierefrei umzubau-
en oder den Kindern und Enkeln
finanziell unter die Arme zu grei-
fen. Die Deutsche Leibrenten
Grundbesitz AG kauft Immobilien
von Senioren ab 70 Jahren und

gewährt ihnen im Gegenzug ein
lebenslanges Wohnrecht und eine
Rentenzahlung. Mehr Informati-
onen unter www.deutsche-
leibrenten.de.(akz-o)
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Fassade nach eigener Fasson
Farbe, Putz oder Klinker: Vielfältige
Möglichkeiten für die Gestaltung
Die Fassade bildet das Gesicht des
Eigenheims. Zusätzlich zur ästhe-
tischen Wirkung soll die Außenhül-
le aber auch vor Witterungsein-
flüssen schützen und zu einer gu-
ten Energieeffizienz beitragen. Bei
der Fassadengestaltung, egal ob
Neubau oder Sanierung, sind da-
her zahlreiche Faktoren zu beach-
ten - zumal es mit Farbe, Putz und
Klinkern unterschiedliche Materi-
alien mit jeweils eigenen Eigen-
schaften gibt.
FFFFFarben in vielen arben in vielen arben in vielen arben in vielen arben in vielen VVVVVariantenariantenariantenariantenarianten
Moderne Fassadenfarben sehen
nicht nur gut aus, sondern bieten
oft zusätzliche Funktionen. Sie
schützen vor Algen und Pilzen, ver-
meiden die Aufheizung der Fassa-
de, verhindern ein Ausbleichen
oder können sogar Schadstoffe
abbauen. Acrylatfarben sind beson-
ders witterungsbeständig und in
vielen Farbtönen erhältlich. Disper-
sionsfarben bestehen aus einem
Gemisch von Pigmenten, Lösungs-
mitteln und Bindemitteln. Sie sind
ungiftig und punkten mit einem
guten Preis. Auf siliziumhaltigen
Fassaden kann Silikatfarbe zum
Einsatz kommen, die auch als Mi-
neral- oder Wasserglasfarbe be-
kannt ist. Sie geht mit dem mine-
ralischen Untergrund eine unlös-
bare Verbindung ein, dadurch ist
sie gut haltbar, witterungsbestän-
dig und farbecht. Welche Fassa-
dengestaltung sich für die indivi-
duellen Wünsche empfiehlt, dazu
können Profis aus dem Handwerk
beraten. Unter www.sto.de/fach-
handwerkersuche etwa finden sich

Ansprechpartner aus der Region.
Fassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit Putz
Sand, Wasser und Bindemittel er-
möglichen die Fassadengestaltung
mit Putz in individuellen Optiken.
Bei Mineralputz handelt es sich
um Trockenmörtel, der mit Kalk
oder Zement verbunden wird. Or-
ganischer Außenputz basiert auf
Bindemitteln wie Silikon, Silikat
oder Kunstharz. Durch die wasser-
abweisende Qualität bieten orga-
nische Putze einen hohen Schutz.
Zudem lassen sich verschiedenste
Gestaltungsformen verwirklichen.
Besenputz, Buntstein- und Reibe-
putz gehören zu Fachbegriffen für
die Optik der Oberfläche, die auch
vielen Laien geläufig sind. Unter
www.wohnwert-steigern.de etwa
gibt es Beispiele für gängige Putz-
techniken und darüber hinaus vie-
le Informationen zu weiteren Mög-
lichkeiten der Fassadengestaltung.
Klinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose Optik
Neben Farbe und Putz spielt Klin-
ker eine große Rolle. Häuser mit
Klinkerriemchen prägen das Stra-
ßenbild ganzer Regionen bei-
spielsweise im Norden und Wes-
ten Deutschlands. Das klassische
Material wird heute mit einer noch
größeren Vielfalt an Farben und
Formaten wiederentdeckt. Die
moderne Klinkerfassade erlaubt
besondere Gestaltungen, gerade
im Rahmen der Fassadendäm-
mung. Die Basis dafür bildet stets
ein Naturmaterial: Lehm, der ent-
weder zu Klinkern gepresst oder
zu Ziegeln geformt und anschlie-
ßend gebrannt wird. (djd)

Die Fassade hat nicht nur eine schützende Funktion - sie bildet gleich-Die Fassade hat nicht nur eine schützende Funktion - sie bildet gleich-Die Fassade hat nicht nur eine schützende Funktion - sie bildet gleich-Die Fassade hat nicht nur eine schützende Funktion - sie bildet gleich-Die Fassade hat nicht nur eine schützende Funktion - sie bildet gleich-
zeitig das Gesicht des Eigenheims. Foto: djd/Sto/Martin Baitingerzeitig das Gesicht des Eigenheims. Foto: djd/Sto/Martin Baitingerzeitig das Gesicht des Eigenheims. Foto: djd/Sto/Martin Baitingerzeitig das Gesicht des Eigenheims. Foto: djd/Sto/Martin Baitingerzeitig das Gesicht des Eigenheims. Foto: djd/Sto/Martin Baitinger
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Wir bieten Modernisierung aus einer Hand! 

Ob Farben, Putz oder Klinker: Für die Fassadengestaltung könnenOb Farben, Putz oder Klinker: Für die Fassadengestaltung könnenOb Farben, Putz oder Klinker: Für die Fassadengestaltung könnenOb Farben, Putz oder Klinker: Für die Fassadengestaltung könnenOb Farben, Putz oder Klinker: Für die Fassadengestaltung können
Hausbesitzer aus verschiedenen Möglichkeiten wählen. Foto: djd/Sto/Hausbesitzer aus verschiedenen Möglichkeiten wählen. Foto: djd/Sto/Hausbesitzer aus verschiedenen Möglichkeiten wählen. Foto: djd/Sto/Hausbesitzer aus verschiedenen Möglichkeiten wählen. Foto: djd/Sto/Hausbesitzer aus verschiedenen Möglichkeiten wählen. Foto: djd/Sto/
Boris StorzBoris StorzBoris StorzBoris StorzBoris Storz
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Kirmes in Schönenberg
Bröltaler SC 03 informiert
Liebe Bröltaler,
vom 14. bis 16. Juli veranstaltet
der Bröltaler SC wie gewohnt sei-
ne Kirmes in Schönenberg auf dem
Gelände der dortigen Grundschu-
le. Erstmals wird die Kirmes di-
rekt vor dem Festzelt sein.
Das Kirmeswochenende beginnt
am Freitag ab 18 Uhr mit unserem
Menschen-Kicker-Turnier sowie
der Kirmes Disco ab 22 Uhr mit DJ
Lars. Der Eintritt ist frei (Achtung:
Ausweiskontrolle).
„Bock auf SOMMER“ heißt es
dann am Samstag, 15. Juli, ab
20.15 Uhr (Einlass ins Festzelt: 19
Uhr). Dort wird Mallorca-Star Ju-
lian Sommer mit seinen Hits wie
„Peter Pan“ das Publikum einhei-

zen. Zudem könnt Ihr Euch auf die
Ballermann Newcomer Ricky
West, JaNa Klar und Denny Deka-
dent freuen. Zudem wird DJ Lars
das Festzelt zum Beben bringen.
Los gehts am Samstag allerdings
schon ab 16 Uhr mit dem traditio-
nellen Fassanstich durch den Bür-
germeister.
Sonntags bieten wir unseren Gäs-
ten einen Familiennachmittag.
Bereits ab 14 Uhr ist die Cafete-
ria der Jugendabteilung geöffnet.
Für die Kids gibt es eine Hüpf-
burg, Fußball-Darts, Torwand-
Schießen, Kinder schminken
u.v.m.
Besucht uns auf der Schönenber-
ger Kirmes.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 07. Juli 2023Freitag, 07. Juli 2023Freitag, 07. Juli 2023Freitag, 07. Juli 2023Freitag, 07. Juli 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.07.2023 um 10 Uhr05.07.2023 um 10 Uhr05.07.2023 um 10 Uhr05.07.2023 um 10 Uhr05.07.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen
WINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEID

gemütliche Dachgeschoß-Whg., 2 Zi.,
K.D.B., EBK, Spind, ohne Tiere, NR,
zu vermieten. Tel.: 02292-3039
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

WINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEID
sonnige Wohnung in 1. Etage, Küche
teilmöbliert, Eßzimmer, Schlaf- u.
Wohnzimmer, ohne Tiere, NR, zu ver-
mieten. Tel.: 02292-3039

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte. Frau
Franz, Tel.: 0163/8868565
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Rasanter Wandel
Nachwuchskräfte im Bankwesen müssen
flexibel auf Veränderungen reagieren können

Neu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auchNeu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auchNeu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auchNeu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auchNeu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auch
kommunikative Fähigkeiten wie die Beratungskompetenz verstärkt inkommunikative Fähigkeiten wie die Beratungskompetenz verstärkt inkommunikative Fähigkeiten wie die Beratungskompetenz verstärkt inkommunikative Fähigkeiten wie die Beratungskompetenz verstärkt inkommunikative Fähigkeiten wie die Beratungskompetenz verstärkt in
den Mittelpunkt rücken. Foto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemden Mittelpunkt rücken. Foto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemden Mittelpunkt rücken. Foto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemden Mittelpunkt rücken. Foto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemden Mittelpunkt rücken. Foto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillem

In der Bankenbranche beeinflus-
sen die Digitalisierung sowie der
rasante gesellschaftliche Wandel
schon seit Längerem das Arbeits-
umfeld der Beschäftigten. Auch für
die Nachwuchskräfte gilt: Gefragt
sind der gezielte Umgang mit den
neuen digitalen Instrumenten so-
wie die Fähigkeit, schnell auf Ver-
änderungen zu reagieren und sich

flexibel auf neue Ziele und Her-
ausforderungen einzustellen. In
der Gemeinschaft klappt das bes-
ser als alleine. Einer der größten
Arbeitgeber innerhalb des deut-
schen Bankwesens, die Volksban-
ken und Raiffeisenbanken, haben
deshalb beispielsweise das Azu-
bi-Netzwerk „Next“ ins Leben
gerufen. Hier kann sich der Nach-
wuchs etwa in Blogs austauschen.
Wie kann man heute als junger
Mensch ins Bankwesen einstei-
gen? Hier die drei wichtigsten
Optionen im Überblick.

1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrauauauauau
oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Die neue Ausbildungsordnung soll
nach wie vor fachliche Kompeten-
zen wie Vermögensbildung, Vor-
sorge, Kreditgeschäft oder Bau-
und Unternehmensfinanzierung
vermitteln. Neben vielen digita-
len Aspekten werden jetzt aber
auch kommunikative Fähigkeiten
wie Beratungskompetenz ver-
stärkt in den Mittelpunkt rücken.
Damit soll die Bankausbildung di-
gitaler, transparenter, kunden-
und praxisorientierter werden.
„Triebfeder für die neue Ausbil-
dungsordnung waren die grund-
legenden Umbrüche in der Ban-
kenbranche“, erklärt Dr. Stephan
Weingarz, Abteilungsleiter Perso-
nalmanagement beim Bundesver-
band der Deutschen Volksbanken
und Raiffeisenbanken (BVR).

2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium
Für Abiturienten, die sowohl ein
Studium als auch eine praxisbe-
zogene Ausbildung absolvieren
wollen, ist das duale System eine
interessante Perspektive. Die Stu-
dierenden lernen wie bei einer
normalen Ausbildung die Kunden-
beratung in der Filiale kennen und
arbeiten in verschiedenen zentra-
len Abteilungen wie der Kredit-
abteilung, dem Marketing oder
dem Controlling mit. Parallel ab-
solvieren sie an einer Berufsaka-
demie, dualen Hochschule, Fach-
hochschule oder Universität ein
betriebswirtschaftliches Studium.
Der duale Weg bietet den Vorteil
eines unmittelbaren Einblicks in
die Praxis - kombiniert mit theo-
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retischem Wissen. Darüber hin-
aus wird wie bei der Ausbildung
eine Vergütung gezahlt.

3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg
Am Anfang der Tätigkeit in der
Bank muss nicht zwingend die
klassische Bankausbildung ste-
hen. Neben eigenem Nachwuchs
stellen die Institute auch Hoch-

schulabsolventen, Berufserfahre-
ne und Quereinsteiger ein. „Dass
alle wichtigen Entscheidungen vor
Ort getroffen werden, ist gerade
für angehende Führungskräfte
ideal. Die dezentrale Struktur und
flache Hierarchien bieten ein ho-
hes Maß an Gestaltungsspielraum
und Verantwortung“, so Dr. Ste-
phan Weingarz. (djd)

Bankkauffrau beziehungsweise Bankkaufmann zählen zu den wichtigs-Bankkauffrau beziehungsweise Bankkaufmann zählen zu den wichtigs-Bankkauffrau beziehungsweise Bankkaufmann zählen zu den wichtigs-Bankkauffrau beziehungsweise Bankkaufmann zählen zu den wichtigs-Bankkauffrau beziehungsweise Bankkaufmann zählen zu den wichtigs-
ten Ausbildungsberufen in Deutschland. Foto: djd/BVR/Gettyten Ausbildungsberufen in Deutschland. Foto: djd/BVR/Gettyten Ausbildungsberufen in Deutschland. Foto: djd/BVR/Gettyten Ausbildungsberufen in Deutschland. Foto: djd/BVR/Gettyten Ausbildungsberufen in Deutschland. Foto: djd/BVR/Getty
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